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kelten die Geſellſchaft auf , Wie würde ſich der alte General ge⸗

Abonnement :

70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monallich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

(Badiſche Volkszeitung . )

Inſerate : 8
Die Colonel⸗Zeile .. . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate . . 25 „
Die Reklame⸗Zeile . 60
Einzel⸗KRummer 5 E 6 , 2 .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und nerbreitetſte Zeilung in Zaunheim und Amgebung.

Telegramm⸗Adreſſe :
„ IJburnal Mannheim “ ,

In der Poſtliſte eingetragen unter

Nr . 2892 .

(Mannheimer Volksblatt. )
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Abonnements⸗Einladung

Der täglich zwei Mal erſcheinende

„ General - Anzeiger “
für Mannheim und Umgebung

koſtet bei unſerer Expedition , E 6, 2, bei den Trägerinnen
(ausſchließlich Trägerlohn ) und bei unſeren Agenten monatlich
Uur

70 Pfennig .

Auch die Poſt nimmt Abonnements auf den Monat

Februar
zum Preiſe von 90 Pfennig ( ohne Beſtellgebühr ) entgegen .

Expedition und Redaktion E 6 , 2 .

Politiſche Ueberſicht .
Mannheim , 28 Januar 1902 ,

Ein Rückhalt .

Aus Kreiſen inaktiver Offiziere wird der Nat . ⸗Lib . Korre⸗

ſpondenz geſchrieben : Sehr wohlthuend mußte auf die deutſchen
Offiziere , vornehmlich die inaktiven , die Uebereinſtimmung
wirken , mit welcher alle Parteien des Reichstages die dringende
Nothwendigkeit betonten , ſie wirthſchaftlich beſſer zu ſtellen ; und

aufrichtigen Dank wiſſen ſie den Abgeordneten , welche für ſie ſo
nachdrücklich eingetreten ſind , vor Allem dem Interpellanten , dem

Grafen Oriola . Dennoch beherrſcht ſie ſämmtlich eine tiefe Ver⸗

ſtimmung über den Ausgang der Verhandlung . Keinen Zweifel
ließ ihnen die ſchroffe Ablehnung der Forderungen des Reichs⸗
tages durch den Reichsſchatzſekretär darüber , daß es überaus

thöricht wäre , ſich irgend welchen Hoffnungen auf eine baldig⸗

günſtigere Geſtaltung ihrer Lage hinzugeben . Allerdings hat der
Vertreter der Heeresverwaltung ſich die redlichſte Mühe gegeben ,
ihnen Muth zu machen . Aber iſt es etwa das erſte Mal geweſen ,
daß ſie das , was er ihnen zum Troſte zu ſagen hatte , zu hören
bekommen haben ? Zudem hat die gegenwärtige allgemeine wirth⸗
ſchaftliche Noth doch auch an die Thüren der verabſchiedeten
Offiziere geklopft . Sollten etwa ſie allein von den ſchweren Ver⸗

luſten verſchont geblieben ſein , welche die verſchiedenen großen
Bankkrache der letzten Zeit im Gefolge hatten ? Nein , ſogleich
muß ihnen geholfen werden , wenn ſie nicht darben oder , wie ſich
ein Abgeordneter draſtiſch ausdrückte , „ auf die Straße geworfen
werden ſollen “. Die Noth im Verein mit den erlittenen bitteren

Enttäuſchungen ließ bald nach den Verhandlungen im Reichstage
den Gedanken aufkommen , die beſondere Fürſprache des Aller⸗

höchſten Kriegsherrn anzurufen . Sicherlich ermangelte die An⸗

nahme , daß die vom Reichsſchatzfekretär als Ruhmestitel in An⸗

ſpruch genommene „Starrköpfigkeit “ ſich den . Wünſchen des

Monarchen gegenüber kaum behaupten würde , nicht der Be⸗

gründung . Indeſſen ebenſo ſchnell , wie der Vorſchlag auf die

Tagesordnung geſetzt war , war er auch wieder von dort ver⸗

ſchwunden . Und das auch mit vollem Recht ! „ Ich und die
Armee ſind eins ! “ hatte Kaiſer Wilhelm der Armee bei ſeinem

Wagierungsantritt zugerufen . Galt etwa dieſes Wort nur der

aktiven Armee ? Galt es nicht auch den alten , ausgedienten Sol⸗
daten ? Und iſt damit nicht auch erwieſen , daß er ſich jetzt , wo
er gewiß von ihren zahlloſen Enttäuſchungen gehört hat , ſich
auch ihrer annehmen wird ? Sein warmes Herz für die aktive
Armee hat Kaiſer Wilhelm II . bei jeder ſich bietenden Gelegen⸗
heit bekundet . Wer wollte glauben , daß es für die ruhmbedeckten
Krieger aus Deutſchlands großer Zeit mit einem Male erkaltet
wäre ? Das ſoll erſt bewieſen werden , daß er für dieſe weniger
übrig hat , als ſein unvergeßlicher Großvater .

Die franzöſiſche Kanalvorlage

wurde geſtern von der Kammer in Berathung genommen , die in
das Budget der öffentlichen Arbeiten eingeſtellt iſt . Die Re⸗

gierungsvorlage verlangt für die Geſammtbauten 611 Millionen ,
die Kommiſſion hat den Betrag auf 663½ Millionen erhöht . Von

letzterer Summe entfallen zunächſt 60,6 Millionen auf die Arbei⸗
ten der Gruppe & ( Verbeſſerungen ) . Dieſe Arbeiten umfaſſen :
1. den Kanal , der die Schelde mit den Kohlenbecken des Pas⸗de⸗
Calais und der Nordſee verbindet 12 030 000 Franken ; 2. für
die Seine 13 600 Franken ; 3. für die Rhone 6 000 000 Franken ;
4. für die Kanäle im Süden 11 000 000 Franken ; 5. für den

Flußlauf der Garonne zwiſchen Caſtets und Bordeaux 3 000 000
Franken ; 6. für den Orleans⸗Kanal 7000 000 Franken ; 7. für
den Rhein⸗Rhone⸗Kanal bis nach Burgund 8 000 000 Franken .
Die Gruppe B umfaßt die Neubauten als 8. den Nordoſt⸗Kanal
131 Millionen ; 9. den Nord⸗Kanal 60 Millionen ; 10 . für die
Loire zwiſchen Nantes und Briare und von Nantes nach Angers
14 Millionen ; 11 . Kanal Combleux⸗Orleans 4 Millionen ; 12 .
Kanal Moulin⸗Sanscoins 16 Millionen ; 13 . Loire⸗Rhone⸗
Kanal 123 Millionen ; 14 . Kanal von Marſeille nach der Rhone
91 400 000 Fr . ; 15 . Kanal von der Rhone nach Cette 4 249 000
Franken ; in Summe 443 640 000 Franken . Gruppe O umfaßt
in den Nummern 16 —25 die Hafenbauten in Dünkirchen ,
Toulon , Dieppe , Le Havre , Rouen , St . Nazaire , Nantes ,
Bordeaux , Bayonne , Cette , Marſeille : 159 180 000 Fr . Der
erſte Redner , Clementel , ertheilte den deutſchen Kanal⸗

gegnern einen wohlverdienten Hieb . „ In Deutſchland “ , führte
er aus , „ haben die Agrarier das Kanalprojekt zum Scheitern ge⸗
bracht , weil ſie beſondere Entſchädigungen forderten . Meine
Freunde und ich wollen nicht ſo eigennützig ſein , wie die deutſchen
Agrarier , wir verlangen aber , daß die Unterhaltungskoſten wenig⸗
ſtens theilweiſe durch Abgaben gedeckt werden . “ Der Redner
berlangt einen Tarif für ſämmtliche Kanäle . Die Berathung
dauert fort .

Heutſches Veich .

* Berlin , 27 . Jan . ( Centralſtelle für Arbeiter⸗

Wohlfahrtseinrichtungen . ) Um den kürzlich ver⸗
öffentlichten Miniſterialerlaß der preußiſchen Miniſter für Han⸗
del und Gewerbe , des Innern ſowie der geiſtlichen , Unterrichts⸗
und Medizinal⸗Angelegenheiten betreffend die Fürſorge für die
männliche gewerbliche ſchulentlaſſene Jugend die größtmögliche
Wirkung zu verſchaffen , hat die Centralſtelle für Arbeiter⸗Wohl⸗
fahrtseinrichtungen beſchloſſen , am 2. und 3. April in Berlin

einenInformationskurs für Lehrer zu veranſtalten .
Daraus ſoll durch Herren , die ſich durch praktiſche Arbeit bereits
Erfahrungen erworben haben , in einzelnen Vorträgen geſchildert
werden , wie die Jugend am beſten zu ſammeln und zu unterhalten
ſei . Die Vorträge , an die ſich eine Diskuſſion anſchließen ſoll ,
werden u. a. behandeln : Einrichtung von Vereinen jugendlicher
Arbeiter ( Paſtor Clemens Schultz , Hamburg , St . Pauli ) ;
Weckung der Freude am Volksliede ( Privatdozent Dr . Fried⸗
länder , Berlin ) ; Handfertigkeitsunterricht ( Direktor Dr . Pabſt ,

Leipzig ) ; Weckung der Freude an der Natur ( Muſeumsdirektor
D. Lehmann , Altona ) ; geregeltes Spiel ( Profeſſor Dr . Koch,
Braunſchweig ) u. ſ. w. Mit dem Kurſus wird eine orientirende

Ausſtellung verbunden ſein . An den Abenden ſollen geſellige
Zuſammenkünfte mit Anſprachen ſtattfinden . Anmeldungen zu

fa Kurſus ſind bereits zahlreich bei der Centralſtelle einge⸗
aufen .

* Poſen , 27 . Jan . ( Kaiſermanöbver in Poſen . )
Der kommandirende General des V. Armeekorps v. Stülpnagel
theilte bei dem heutigen Feſtmahl mit , daß das V. Korps in

dieſem Jahre große Manödver vor dem Kaiſer haben werde ; es

ſei zu hoffen , daß der Kaiſer bei dieſer Gelegenheit in der Stadt

Poſen Hof halten werde . Das hängt vielleicht auch mit der

neuerlichen Agitation der Polen zuſammen

Aaiſers Geburtstag
wurde überall , wo Deutſche wohnen und das Deutſche Reich ber⸗
treten iſt , in der herkömmlichen Weiſe gefeiert . Wie die Bläkker

melden , widmete die Kaiſerin dem Kaiſer als Geburtstags⸗
gabe eine von Begas ausgeführte Marmornachbildung ihrer Hand
mit dem Trauring als einzigen Schmuck . Der Prinz von
Wales überbrachte als Geburtstagsgeſchenk König Eduards
eine Kopie des Pesneſchen Bildniſſes Friedrichs des Großen , das

ſich in der Gallerie zu Windſor befindet . Weiter liegen noch
folgende Meldungen vor :

* Berlin , 27 . Jan . Der Reichstag feierte Kaiſers
Geburtstag durch ein Feſtmahl , bei welchem der Präſident Graf
Balleſtrem den Trinkſpruch auf den Kaiſer ausbrachte . Er

feierte den Kaiſer als Förderer des Friedens nach außen und

Förderer des politiſchen Friedens nach innen und als Förderer
des wirthſchaftlichen Friedens nach außen und innen .

Berlin , 27 . Jan . Heute Abend 7 Uhr fand im

Weißen Saale des Königl . Schloſſes eine größere Tafel ſtatt .
Der König von Württemberg , in Küraſſieruniform ,
führte die Kaiſerin , der Kaiſer , im Waffenrock des Erſten
Garderegiments mit den Generalsabzeichen führte die Prinzeſſin
Heinrich , der Prinz von Waless , in der Uniform
ſeines Deutzer Küraſſierregiments , führte die Prinzeſſin F ri e d⸗

rich Leopold . Die Kaiſerin ſaß unter dem Thronbaldachin ,
rechts der König von Württemberg , links der Prinz von Wales,
gegenüber ſaß der Kaiſer zwiſchen der Prinzeſſin Heinrich und
der Herzogin von Albanh . Rechts vom König von Württemberg
folgten der Kronprinz , links vom Prinzen von Wales der

Großherzog von Mecklenburg⸗Schwerin , gegenüber die Groß⸗
herzöge von Heſſen und Sachſen mit den anweſenden Prin⸗
zeſſinnen . Ferner nahmen Theil Generalfeldmarſchall Graf
Walderſee , der Herzog zu Trachenberg und Andere . Während
des Mahles trank der König von Württemberg auf das Wohl des

Kaiſers . Die Muſtk intonirte die Nationalhymne . Nach der

Tafel hielten die Majeſtäten Cerele ab .
* Berlin , 27 . Jan . Aus Anlaß ſeines Geburtstages

verlieh der Kaiſer dem Profeſſor der Chirurgie v. Bergmann
den Charakter als Wirklicher Geheimer Rath mit dem Prädikat
Excellenz .

* Karlsruhe , 27 . Jan . Am heutigen Kaiſergeburts⸗
tagsfeſt nahmen die höchſten Herrſchaften an dem Feſtgottesdienſt
in der Schloßkirche theil . Die Großherzogin , Kron⸗

prinzeſſin Victoria , ſowie Fürſtin Lippe und die Gräfin
Rhena erſchienen in der feſtlich geſchmückten Tribüne , während
der Großherzog und Prinz Max im unteren Raume der

Kirche neben dem Altar Platz nahmen . Nach Beendigung des

Gottesdienſtes kehrten die höchſten Herrſchaften ins Schloß
zurück . Eine Parade der Garniſon fand des ungünſtigen Wetters

eeeeeeeeee

Von echtem Adel .
Roman von M . Prigge⸗Brook ,

( Nachdruck verboten )

10 ) ( Forlſetzung . )

„Leider , leider fehlt mir dazu noch biel , die Hauptſache, “ gab
Waldemar betrübt zurück . „ Wohl kommen mir bisweilen in ſchönen
Weiheſtunden , in denen meine Muſe mich begrüßt ,die Melodien in

reicher Fülle und tanzen wie ein Wirbelwind durch mein erregtes
Hirn . Will ich ſie aber halten , faſſen , als Noten zu Papier bringen ,

entſchwinden ſie auf Nimmerwiederſehen , und in meinem armen

Kopfe bleibt nur ein ödes , wüſtes Chaos und das Bedauern zurück ,
daß ich niemals als ſchaffender Künſtler werde etwas leiſten können . “

Er hatte ernſt , faſt traurig geſprochen , und beide Frauen
ſchwiegen , nachdem er geendet , ftill . Was auch hätten ſie dazu ſagen
ſollen . Eva blieb auch im Verlaufe des Abends ſtumm . Noch war ihre
junge empfängliche Seele nicht wieder heimgekehrt aus jenen lichten
Höhen , in die das meiſterhafte Spiel des jungen Mannes ſie verſetzt .
In ihrem Ohr hallten ſie wieder , die ſüßen Weiſen , die er der

Hingenden Geige entlockt , füß und ſehnſüchtig zugleich ; ihr that das

Herg weh dabei .
Waldemar verabſchiedete ſich und lange noch erklang der Gei⸗

genton aus ſeinem Zimmer zu Evas Kämmerlein hinüber und wiegte
ihr junges Gemüth in ahnungsvollen Traum .

1II

Von jenem Abend an verkehrte der junge Freiherr noch öfter in
dem beſcheidenen Heim ſeiner Wirthin und lernte ſich bald heimiſch
fühlen in dem kleinen Hausweſen . Die Geſelligkeit in B. war bei
Weitem nicht ſo lebhaft , wie ſie es in der Hauptſtadt für den jungert
Offizier geweſen , der ſchon durch die Beziehungen ſeines Vaters

zu den geſuchteſten Gäſten der eleganten Hofgeſellſchaft gehört hatte ,
Hier waren die Einladungen , die Waldemar anzunehmen ſich ver⸗

pflichtet fühlte , eben nicht zu zahlreich , und außer ihnen ſuchte er nur dachte , irgend etwas müſſe ſich dann ereignen .

wundert haben , hätte er ſehen können , wie weit ab die Wege ſeines
Jüngſten von denen wichen , die er gegangen und als ällein des
Namens Derer von Trachenberg würdig angeſehen hatte . Eigentlich
Unzufrieden hätte der alte Herr wohl nicht ſein dürfen ! Nach wie vor
blieb Waldemar das Muſter eines preußiſchen Offiziers und Edel⸗
mannes , nach wie vor ſtellte er ſeinen Beruf allem Anderen voran ,
Dennoch hatte er ſchon Manches vergeſſen von Dem , was ihm einſt
lieb und werth geweſen , und hatte lernen müſſen , daß man ſich auch
in ſchlichten , einfachen Verhältniſſen bei ſchlichten Leuten wohl und
glücklich fühlen könne . Ob das mit dem beliebten Wahlſpruch des
alten Herrn wohl übereingeſtimmt haben würde : Noblesse Obligel ?

Zuweilen erfaßte den jungen Freiherrn ſelbſt ein leiſes Staunen
ob der großen Wandlung , die mit ihm vorgegangen war ; es machte
ihm nicht einmal mehr beſondere Freude , den zahlreichen Ein⸗
ladungen ſeines Bruders zu folgen , der in Berlin im Vaterhauſe
ein üppiges , verſchwenderiſches Leben führte . Achim war übrigens
lebhaft unzufrieden über das , was er des Bruders Philiſterthum
nannte . Nie im Leben hätte er für möglich gehalten , daß Waldemar
ſich ſo in die veränderte Lage der Dinge würde fügen können , daß er
mit dem — nach ſeiner Meinung — lumpigen Einkommen , das ihm
geblieben , auszukommen vermöchte . Daß ihm dies und noch manches
Andere anſcheinend leicht gelang , daran trug im Geheimen und ohne ,
daß ſie ſelbſt oder gar Waldemar es ahnte , die kleine Eva Karſtens
ſchuld . Seit er zweimal wöchentlich mit ihr muſizirte , und das lieb⸗
liche Mädchen mehr und mehr an Befangenheit berlor , lag er in ihrem
Bann . Eva gefiel ihm immer beſſer , er ſehnte ſich , ſah er ſie nicht ,
nach ihrem Anblick und mußte immer öfter an ſie denken . Zwar
redete er ſich ein , nur ihre Schönheit feſſelte ihn , gleichwie den Maler
ein Bild zu feſſeln vermöchte , doch damit belog er nur ſich ſelbſt , nicht
einmal das junge Mädchen . Sie bemerkte bald , welch unverhohlene
Bewunderung der Freiherr ihr zollte , und fühlte ſich darüber ſehr
beglütckt . Beim Muſiziren war immer die Mutter anweſend , ſodaß
die beiden jungen Leutchen allein noch kein Wort hatten reden können ;
Eva fürchtete und erſehnte den Augenblick des Alleinſeins ,weil ſie

Was das ſein würde ,
was überhaupt die Zukunft brachte das kümmerte ſie nicht , ſie lebte

nur der Gegenwart , berauſchte ſich am Anblick des fjungen Maniſſes
und war faſt wunſchlos glücklich und verliebt .

Zuweilen ſtörte ein Brief des älteren Bruders den jungen
aus ſeiner glücklichen Verſunkenheit auf . Er mahnte ihn , den Sprung
ins Ehejoch zu wagen , der ihm ſo wohl bekommen war , und hatte
ſtets für Waldemar ganz unannehmbare Vorſchläge .

„ Laß mich zufrieden , Achim ! “ pflegte er dann zu antporten .
„ Ich warte , bis die Rechte kommt . Darnach will ich nicht ſuchen
müſſen . Mir iſt , eines Tages iſt ſie da und mit ihr das Glück ,
und Niemand wird mich dann abhalten können , es zu ergreifen . “

Bei Achim war im Laufe des Winters ein kleines Töchterchen
angelangt , das von der Mutter mit lautem Jubel , vom Vater mit
einiger Enttäuſchung empfangen worden war .

„ Wie würde ſich der gute Vater gefreut haben, “ meinte Achim
zu Tante Ulrike gewendet , der er ſeine Enttäuſchung am erſten
zeigen durfte , „ wenn an der Kleinen ſtatt ein Erbe unſeres Namens
in der Wiege läge ! Ich hatte mir ' s ſo ſchön gedacht , wie Alles
werden ſollte ; des Vaters Namen wollte ich ihm geben , und nun

„ Kommt Zeit , kommt Rath, “ tröſtete ihn das alte Fräulein ;
„ dazu wirſt Du ein anderes Mal gelangen . Gib Dir nur jetzt
Mühe und laß die gute Ellen nicht merken , daß Du Dir ' s anders
gewünſcht haſt ; ſie freut ſich ſo mit ihrer Kleinen , und Du ſollteſt
das auch thun . “

„ Es iſt nur um den Stammhalter ; mir wär ' s doch nicht einerlei ,
wenn mir am Ende der Waldemar den Vorrang abliefe , Er wird
doch nun ans Heirathen denken müſſen . “ 5

Tante Ulrike zog ausdrucksvoll die ſchmalen Schultern , Sie
antwortete aber nicht . Um keinen Preis hätte ſie Achimt berrathen
mögen , was ſie in Bezug auf ihren Lieblingsneffen dachte und welche
ſchwere Sorgen ſie ſeinethalben trug . War er auf rechtem Wege
und dachte er an des Vaters Worte , des Hauſes Spruch ?
Noblesse oblige ! Sie wußte es nicht , elwas in ſeinen

Briefen

bedrückte ihr altes , treues Herz , das ihm in mütterlicher Liebe an⸗

gehörte . Warum auch weilte er ſo fern von ihr ?
Die Zeit eilte weiter und die Brüder entfremdeten einander

mehr und mehr Schon daßs Waldemar jeden , auch den beſtgemeinten
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wegen nicht ſtatt . Die höchſten Herrſchaften hakten viele Per⸗

ſonen , beſonders Damen , eingeladen , der Parade vom Schloß
aus anzuwohnen , es wurden nun auch die Herren geladen , im

Schloß zu erſcheinen , und der Großherzog und die Großherzogin
Ahfengen ſo zu Ehren des feſtlichen Tages einige 50 Perſonen ,
während die Muſit der Leibgrenadiere im Hauptporkal einige

Stücke ſpielte

Karlsruhe , 27. Jan . Im Muſeumsſfaal vereinigte ſich

um 2 Uhr eine zahlreiche Verſammlung , darunter die Spitzen der

Civil⸗ und Militärbehörden , zum Feſteſſen , in deſſen Verlauf Staats

miniſter v. Brauer eine Anſprache hielt . Er ſagte darin vom

Kaiſer u. . : „ Gerecht im Innern , furchtlos nach außen , ſetzt er die

beſonnene Friedenspolitik fort , die der große Staatsmann , der den

erſten Kaiſer berieth , dem auf den Schlachtfeldern gegründeten neuen

Reiche weiſe vorgezeichnet hat . Freilich geht er ſeine eigenen ziel⸗

bewußten Wege . Nicht herrſcht er nach Schablonen Jener , die dem

Monarchen jedes Recht des berſönlichen Eingreifens und der eigenen

Meinungsäußerung abſprechen möchten . Als der Erſten Einer hat er

erkannt , daß das alte Syſtem der europäiſchen Politik im Uebergang

begriffen iſt zu einem Syſtem der Weltpolitik und daß alle Kräfte der

Nation auf ' s Aeußerſte angeſpannt werden müſſen , um in dieſem

Werdegang den „ Platz an der Sonne “ uns zu wahren . Den Blick

feſt gerichtet auf die Zukunft der Deutſchen , entgeht es ihm nicht ,

daß unſere Zeit bei äußerlichem Frieden doch ſchwere wirthſchaftliche
und ſoziale Kämpfe zu beſtehen hat , die mit den Waffen des Friedens

zu leiten und zu beherrſchen er als eine ſeiner vornehmſten Pflichten

anſieht . “

Stadt und Tand .Aus
Mannheim , 28. Januar 1902 .

Ordeusauszeichnung . Der Großherzog von Baden verlieh
dem Oberſt Niktor v. Safft , Kommandeur des 2. badiſchen Grenadier⸗
Regiments in Maunheim das Kommandeurkreuz zweiter Klaſſe des
Ordens vom Zälhringer Löwen .

*Expedillonnsgehilfe Weipert iſt geſtern früh bei der Heidel⸗
berger Güterexpedition und zwar mit ſeinem früheren Gehalt in
Dienſt getreten .

Der neue Kommandeur des 14. Armeekorps . Dem Vernehmen
der „ Kreuzzeitung “ zufolge erhielt der kömmandirende General des
Gardekorps , General der Infanterie v. Bock u. Polach , den

Schlwarzen Adlerorden und wurde zugleich zum kommandirenden
General des 14. Armeekorps ( Karlsruhe ) , an Stelle des verabſchie⸗
deten Generals der Kavallerie v. ernannt . Zu dieſer Er⸗

nennung ſchreibt die „ Straßb . Poſt “: In der Berufung des Generals
v. Bock und Polach an die Spitze des 14 . Armeekorps in Karlsruhe
wird man nicht mit Unrecht einen Beweis des beſonderen Vertrauens

ſohen , welches ſowohl der Kaiſer als der Großherzog in dieſen hervor⸗

ragenden , durch ſeine Befähigung und ſeine Pflichttreue nicht minder
als durch beſonders feinen Takt ausgezeichneten Generals ſetzen .
General v. Bock und Polach iſt aus der Zeit , da er als Chef des

eee des 15. Armeekorps hier in Straßburg ſtand , in Elſaß⸗

Lothringen und
i

aden noch beſtens bekannt . Alle , die damals
dienſtlich oder privatim mit ihm zu thun hatten , waren des Lobes voll
über das tief eindringende Verſtändniß , welches er allen Angelegen⸗
heiten des laufenden Dienſtes ſowohl als allen außergewöhnlichen
Vorkommniſſen entgegenbrachte , und über ſeine Arbeitskraft und
Arbeitsluſt . Seine Vorgeſetzten ſchätzten ihn als ungewöhnlich be⸗
fähigten Mitarbeiter , ſeine Untergebenen verehrten ihn als den wohl⸗
wollendſten Vorgeſetzten . Mit den Civilbehörden unterhielt er ſtets
die ausgezeichnetſten Beziehungen . Ueberall ſah man den hervor⸗

ragenden Militär , der ſich ſtets in den ſchlichteſten , liebenswürdigſten
Formen gab und von jeglicher Prätenſion frei war , nur mit ſchwerem
Herzen ſchejden , als er zum Vrigadekommandeur in Haundver er⸗
nannt wurde . Mit aufrichtiger Theilnahme hat man ſeine glänzende
Laufbahn verfolgt , und mit aufrichtiger Freude ſieht man ihn in dir
hohe Vertrauensſtellung in dem freundnachbarlichen Karlsruhe ein⸗
ziehen . Der Kaiſer hat den rechten Mann für deu rochten Platz ge⸗
funden — das iſt der Eindruck , den dieſe Ernennung allgemein her⸗
vorrufen wird .

*Patentliſte . Mitget
Bureau von Paul Müller , Civ
Berlin NW. , Luiſenſtr . 8Ingenieur , Mannheim , M 8.

Bülolp ,

B

durch das Patent⸗ und techniſche

Ingenieur und Patent⸗Anwalt in
Vertreter : Joh . Biſchoff , Civil⸗

— Patenk⸗ Anmeldungen .Seh , 16781 . Flüſſigkei für Preßkolben . Alb . Schobl ,
Mannheim . — 18479 . Zählvorrichtung für verſchiedene durch
einen Hahn abzuzapfende Flüſſigkeitsmengen . Heinrich Fiſcher ,
Stengelhof bei Mannheim . — Patent Ertheiklungen
128940 . 9 Wechſelgetriebe mit Differentialräderwerk . Lux ' ſche In⸗
duſtriewerke , . ⸗G. , Ludwigshafen a. Rh. — 128885 . Feldmagnet⸗
pol für Dynamomaſchinen . E. Arnold , Karlsruhe . — 128884 . Vor⸗
richtung zum Schneiden von Zwiebelſt u. dergl . P. Bucher ,
Manunheim . Gebrauchsmuſter Eintragungen .
166648 . eiter Stopfen , welcher als Sitz für
Ablaßventil ſowie Durchblaſe⸗Umführungs⸗ und Entlüftungs⸗Ventil
zugleich dient . Carl Reuther , Maunheim . — 166777 . Mund⸗

W

mit

ſpiegel mit aus zwei Theilen beſtehender , durch den Griff o. dergl .
zu verbindender Einfaſſung . Ferdinand Biſchoff , Maunheim . —
166568 . Spirituskocher , beſtehend aus einem Breuner mit Zug⸗
kamin , Luftregulirung
Sehmitt , Mannheim

gekröpftes Hängeeiſen

und ſeparatem
Fabrikſtation .

für Lehrbögen

Spiritusbehälter . C. L.
166655 . Doppelſeitig ab⸗

mehreren in verſchiedenermit

Carl Peſchke , Zweibrücken , Pfalz . ,

gepreßter Nähmaſchinenkaſten mit

Emil André , Kaiſe

Höhe angebrachten Schlitzen .
166889 . Vierſeitig profilirter ,
aus Fourniren beſtehenden Läugsſeiten .
lautern .

* Zollſtelle am Perſonenbahnhof . Eutſprechend

Anträgen der Handelskammer wird nach einer Mittheilung des Gr .

Hauptzollamts vom 1. Februar 1902 ab täglich von 1112 uhr r
mittags bei der Eilgutſtelle am Perſonenbahnhof die Abfertigung von

Eilgutzollſtücken vorgenommen werden .

Getreidetranſitlager und zinsfreie Stundung der Zollkredite
für Getreide , dieſe Grundbedingungen des Beſtehens jedes und

namentlich unſeres Mannheimer Getreidehandels , ſtehen augenblick⸗
lich zur Berathung in der Zolltarifkommiſſion des Reichstages . Die

hat zur Vertheidigung
Einrichtungen bereits

Handelskammer für den Kreis Mannheim
dieſer beiden bewährten und unentbehrlichen
unterm 10. Januar 1902 eine ausführlich begründete Vorſtellung
an den Reichstag ſowie an die Herren Mitglieder der Kommiſſion
gelangen laſſen mit dem Antrage : 1. im Entwurf des Zolltarifgeſetzes
§ 9 Ziff . 1 Abſ . 3 die Beſtimmung , wonach gemiſchte Tranſit⸗
lager für Getreide ete . künftig nur zuzulaſſen wären , „ ſo⸗
fein dafür ein dreingendes 3 anz u⸗

erkennemiſt “ , zu ſtreichen und 2. die Beſtimmung des Entwurfs
§ 10 Abſ . 2, wonach von der ſonſt allgemein für alle Waaren zu⸗
gelaſſenen zinsfreien Stundung die Zölle für Getreide

und Mühlenerzeugniſſe ausgenommen und die Zölle für die
Dauer der Lagerung mit 40 % verzinſt werden ſollen , die Zuſtimmung
zu vberſagen . Weiterhin hat die Handeslkammer heute an den

Reichstag die Bitte gerichtet , dem § 5 Ziffer 9 des Entwurfs , der die

Zollfreiheit der zur Wiederausfuhr , mit Waaren beſtimmten

Umſchließungen in einer den praktiſchen Bedürfniſſen ent⸗

ſprechenden und lang erprobten Weiſe regelt , unverändert zuzu⸗
ſtimmen , dementſprechend den in der Zolltarifkommiſſion angenom⸗
menen Antrag , Säcke von der bezeichneten Zollbefreiung ausz u⸗

nehmen — womit unſer ganzer Getreidetr ranſit⸗
verkehr mit einem Schlage lahmgelegt wäre —,
zu bverwerfen .

Der zweite Bezirkstag der Deutſchnationalen Handlungs⸗
gehilfen des badiſchen Unterlandes wurde vergangenen Sonntag in

Wiesloch abgehalten und erfreute ſich ſolcher einer ſehr regen Be⸗

theiligung . Die Verhandlungen , geleitet von dem e svorſteher
Adolph Meyer⸗Mannheim , legten wiederum beredtes Zeugniß ab
von dem einheitlichen Gedſte⸗

der Lebendigkeit und der Geiſtesfriſche ,
mit welcher in dieſem Verbande alle Standesangelegenheiten be⸗

handelt werden , Neben der Erörterung innerer Organiſationsfragen
des Bezirks wurde auch die gegenwärtig ſo lebhaft von allen Seiten
erhobene Forderung der kaufmänniſchen Schiedsgerichte beſprochen ,
ebenſo die Frage des 8 Uhr⸗Ladenſchluſſes und der Sonntagsruhe .
Eingehend behandelten ferner die Herren Müßig , Meyer und

Rotzker⸗Mannheim , die Stellungnahme des badiſchen Finanz⸗
miniſteriums zur Waarenhausſteuer und wurde einſtimmig eine Ent⸗

ſchließung angenommen , in welcher das Verlangen nach einer ſtufen⸗

weiſe ſteigenden hohen Umſatzſteuer für dieſe Großbetriebe , als ein⸗

giges Hilfsmittel für die Erhaltung des badiſchen Kleinhandels und
damit auch für die Möglichkeit ſpäterer Selbſtſtändigmachung der

Handlungsgehilfen , geſtellt worden iſt . An Stelle des ſein 1125niederlegenden bisherigen Vorſitzenden wurde Herr Alfred He
wagen⸗Mannheim gewählt . An die Verhandlungen ſchloß ſich
eine gemüthliche mit Tanz an , während deren Verlauf
u. A. auch von Herrn R. H. Müßig in markiger Rede des Geburts⸗

tages Kaiſer Wilhelm 11.gedacht wurde . Der nächſte Bezirkstag
wird in Mannheim abgehalten .

* Der Verein „Kaiſerliche Marine “ Mannheim hielt am Samſtag ,
25 . Januar d. Is . , in ſeinem Lokale zur „ Landkutſche “ die Feier des

Geburtstages Sr . Majeſtät Kaiſer Wilhelm II . ab . Die Mitglieder
und Freunde des Vereius hatten ſich zahlreich eingefunden und verlief
das Feſt in ſchönſter Weiſe . Der Vorſitzende eröffnete das Feſt durch
eine dem Tag entſprechende Anſprache , welche in einem Hoch auf
Kaiſer und Großherzog ausklang . Kamerad Büttner beſprach in

längeren Ausführungen die letzten Vorgänge in der Marine ; ſein
Hoch galt der Armee und Marine . Verſchiedene Vorkräge ernſten und
heiteren Inhalts trugen weſentlich zur Hebung der Stimmung bei ,

ſo daß man ſich in fröhlichſter Stimmung erſt ſpät trennte .
* Kaiſerfeier im Militärverein . Geſtern Abend fand im Apollo⸗

theater unter äußerſt zahlreicher Betheiligung der Mitglieder und
deren Angehörigen die Kajiſerfeier des Militärvereins durch eine

Abendunterhaltung mit darauffolgendem Feſtball ſtatt . Unter den

Ehrengäſten bemerkten wir Herrn Oberbürgermeiſter Beſck ſowie eine

Anzahl Reſerve - und Landwehr⸗Offiziere . Nachdem die Kapelle
Petermann den Abend eröffnet , ſprach Herr Gg . Michel
einen ſchwungvollen Prolog , worauf die Geſangsabtheilung , unter

Leitung des Herrn Hauptlehrers L. Weber , zwei Chorlieder zum
Vortrag brachte . Die Feſtrede hielt der ſtellvertretende Vorſitzende ,
Herr Rechtsanwalt Dr . GEder . Derſelbe begrüßte in herzlichen
Worten die Anweſenden und entwarf ſodann in kurzen , treffenden
Zügen ein Bild der Regierungszeit Kaiſer Wilhelms II . Ausgehend
vom Regierungsantritt im Jahr 1888 , führte der Redner aus , daß das
deutſche Volk damals den jugendlichen Herrſcher noch nicht gekannt
habe . Der Anfang war ſchwierig , aber muthig ſtieg Kaiſer Wilhelm
die Stufen des Thrones hinan ; heute an dem Tage , wo Deutſchlands
Kaiſer ſein 43. Lebensjahr vollendet , blicke das deutſche Volk ver⸗
trauensvoll zu ſeinem Herrſcher auf . Herr Dr . Eder hebt nun die

Regierungsthätigkeit Kaiſer Wilhelms hervor und
1 dadurch thun zu können , daß er einige Cha⸗

der durch ſein entſchiedenes Ein⸗

Hauptmomente der

glaubt dies am beſt
rakterzüge des Monarchen Tchildert ,

Vörſchlag des Aelteren , ſeine Heirath und eine Verdeſſerung ſeiner
pekuniären Lage betreffend , hartnäckig von ſich wies , erbitterte dieſen ,
mehr aber noch der Umſtand , daß Waldemar durch nichts zu be
wegen war , von B. fortzugehen . Durch gemeinſame Freünde und
Kameraden hatte Joachim erfahren , daß ſich ſein Bruder von der
Geſelligteit möglichſt fernzuhalten pflege , dafür aber im Hauſe ſeiner
Wirthin verkehre , die im Beſitz einer ſchönen Tochter ſei . Darauf
hinzielende frivole Anſpielungen , die Achim ſich erlaubte , wurden
derart ſchroff zurückgewieſen , daß dieſer nicht mehr wagte , des
jungen Mädchens ferner noch Erwähnung zu thun . Indeß wuchſen
ſein Mißtrauen und ſeine Verſtimmung in hohem Grade und Walde⸗
mar kam immer ſeltener in ſein Vaterhaus , das jetzt dem Bruder
gehörte .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Der In launiger ſchildert

der franzöſi ' Rell in einem Pariſer Blatte
ſeine Srlebnſſſe mit n Interviewer . „ Wehe Dir, “

ſchreibt er , inkunft in Amerika irgend ein

„ Ruf ! vora der immer auf dem Anſtand iſt ,
mimmt Dich ſofort it miethet ein beſonderes Schiff ,
um Dich noch vor De en zu könner
Lehnſt Du es 0 Hotel und
hält Wache at. Bleibſt Du hartnäckig und

ſchließeſt jeder Gefahr zu entgehen , dann iſt
Du ihn anm nächſten Morgen beim

ecke ſchlafend findeſt , feſt entſchloſſen ,

Weiſe

„ Wenn

Er

dung an Bord ausfrag
ſo folgt er Dir

iner
zu empfaꝛ

er Dich geſehe

der Er e ausführliche Schilderung Deiner Perſon
veröffentlic e Motive Deiner Reiſe ,Deine Pläne , kurz
Alles , was und nicht betrifft . Ich war ſoeben

wiſtadt des Staates Indiana , angekommen .
Es war zehn Uhr Ich hatte 42 Stunden hintereinander

am Siſenbahnzuge verbracht ; natürlich war ich ſehr müde und hatte

mich ſofort ins Bett gelegt . Da opft es plötzlich . „ Wer iſt da ? “

in Indianapolis , der
Abe

kreten für Heer und Marine klax und deut
ein Gcht de pſt ſei ; ebenſo klar er aber
ccuc) gus , was wolle und ſö er vorhabe . könten
wir ſtolz auf unſeren Naiſer ſein und müſſen
wir ihm da daß er die Herrſcherkrone zum Beſten

ſeines Volke In das am Schluſſe ſeiner igen aus

gebrachte Hoch auf Kaiſer Wilhelm , den erhabenen Hüter deutſcher
Macht und Einheit , ſümintte die Verſammlung begeiſtert ein , worauf
die Kap

i
hymne intonirte , die von denAnweſenden

ſtehend - mit ˖ Im weiteren Verlauf rogramms
ſang Herr Gei zlwei Lieder für Tenor , die Philipp
Sſchwalb und Willy Lohmanns ſpielten Cavat von Raff und
Romanze von Unger für Violine und Klavier , Fräul . Kapf ſang
mit ſchöner Stimme und gutgeſchultem Vortrag dre Lieder für1

Sopran und der treffliche Baritoniſt Herr Joſ Sch wende⸗
m 4

n N erfreute die Anſpeſenden durch zwei prächtig geſungene Lieder .
— Den Trinkſpruch auf Großhers 99 Friedrich von Baden brachte der
ziweite Vorſitzende, Herr thierarzt Ulm, in k⸗ markigen
Worten aus , indem er ausführte , daß , wo alte Soldaten verſammelt ,
auch dem Land der Tribut gezollt werden müßte . Wir ſeien
eingetreten in das Jubeljahr , wo unſer Landesfürſt das goldene
Jubiläum ſeiner Regierung feire , denn wenn ein Fürſt die Geſchicke

eph

genjerr

ſeines Landes ein halb Fahrhundert lang zum Heil und Segen
ſeines Volkes leite , dann ſei dies gewiß ein Jubeljahr . Was unſer
Großherzog ſich vorgenommen , habe er erfüllt , was er verſprochen ,
habe er gehalten , unter ſeiner ſegensreichen Regierung
engeres Heimathland zu einem Muſterſtaat geworden . Ganz Deutſch⸗
land verehre Großherzog Friedrich und die Weltgeſchichte werde ihn
als „Friedrich den Deutſchen “ in ihren Tafeln verzeichnen . Begeiſtert
ſtimmten denn auch die Anweſenden in das vom Redner ausge⸗
brachte Hoch auf Badens Herrſcher , den Protektor des Militär⸗Vereins⸗

Verbandes , ein und unter Muſikbegleitung wurde die badiſche Volks⸗
hymne geſungen . — Den Schluß des unterhaltenden Theils bildete

ſei unſer

die Aufführung des patriotiſch⸗humoriſtiſch en Feſtſpiels „ Durch

kaiſerliche Huld “ durch die Dame en Frau Scheffel und Srane
Faulhaber , ſowie die Herren D Geiſel , Thelen
und Mantel . Die Regie des 091 en lag in den Händen 8 Hrn ,
Gg . Michel , während die Kapterbegleitung zu den Sologeſängen
durch Herrn Willyh Lohmanns ausgeführt wurde . N trat
der Tanz in ſein Recht , welcher Alt und Jung noch mehrere Stunden

fröhlich beiſammenhielt und den Abſchluß der Kaiſerfeier 55 Militär⸗
vereins bildete .

Der Club der Sachſen und Thüringer hält ſein dies⸗

zähriges Maskenſeſt mit Tanz Samſtag , 8. Febr . im Hoftheaterkeller
ab . Die eleganten und gemüthlichen Räume desſelben ſcheinen zu
einer derartigen Veranſtaltung ſehr geeignet . Speziell möchten wir
bei dieſer Gelegenheit Sachſen und Thüringer , welche dem Club noch
nicht angehören , auf dieſen aufmerkſam machen . Zu den jeden
Mittwoch Abend 9 Uhr im Clublokal „Scheffeleck “ M 3, 9 ſtatt⸗
findenden gemüthlichen Zuſammeukünften ſind Gäſte ſtets willkommen.
Anmeldungen zum Maskenfeſt ſind an den Vorſtand zu richten oder
Mittwoch , 29 . und Freitag , 31 . Januar Abends 8½ —10½ Uhr im
Clublokal „Scheffeleck “ M 3, 9//aMeben im ner ) perſönlich einzureichen ,

woſelbſt auch weitere Auskunft eriheill wird .
» Arbeiter⸗ Fortbildungs⸗Ve' rein . Die „ Eingeſchriebene Hilfs⸗

kaſſe “ hielt am verfloſſenen Samſtag ihre ordentliche Generalver⸗

ſammlung ab und war dieſelbe nur mäßig beſucht . In dem vom

Vorſitzenden Herrn Boeckenhaupft erſtatteten Thätigkeitsbericht
mußte derſelbe zu ſeinem Bedauern mittheilen , daß der Kaſſen⸗
abſchluß mit einer Mehrausgabe abſchloß , was wohl in den ſchlechten
Erperbsverhältniſſen ſeine Urſache habe . Nach dem von dem Kaſſier
Herrn Schifferdecker verleſenen Kaſſenbericht betrugen die Ein⸗

nahmen 3008 . 16 . , die Ausgaben 3137 . 16 . , adee ſich das

Vermögen der Kaſſe auf 6913 . 59 M. beläuft . Bei der vorgenom⸗
menen Erſatzwahl in den Vorſtand wurde Herr Jakob Zirkel als

zweiter Vorſitzender neu⸗ und die Herren Greis als Schriftführer
und Lacher als Beiſitzer wiedergewählt .

ek Guune⸗ Karnengl⸗ib in Mannheim. 125
die

heute
machen mich nochmals

167 5 mitgetheilt wird ,
Erſcheinen zugeſagt .

* Apollotheater . Wie wir hören , findet der ſo beljebte große
Maskenball des Apollotheaters am Sonntag , 2. Februar d. Is . , mit

Prämitrung der ſchönſten reſp . briginellſten Masken in den wie immer

großartig dekorirten Räumen ſtatt .
Coloſſeumtheater . Freude und Jubel herrſchte am Sonntag

in den Räumen des Coloſſeumtheaters . Das Volksſtück „ Mönch
und Soldat “ erweckte ſolche Stürme der Heiterkeit , daß der

Dialog oft minutenlang unterbrochen werden mußte , und als am
Schluſſe unter den Klängen der Wacht am Rhein das farbenprächtige
lebende Bild ſich entfaltete , brach ein Beifallsjubel aus , der kein
Ende nehmen wollte . Das Haus war ſowohl Nachmittags wie Abends

Aeg Wie uns ſeitens des Elfer⸗
haben verſchiedene der beſten Krug⸗Redner

ausverkauft , und die heute Dienſtag , den 28 . Januar , ſtattfindende
Wiederholung wird ſicher wieder eine große Anziehungskraft aus⸗
uüben. Wie uns die Direktion mittheilt , gelangt das ſchwäbiſche
Volksſtück „ s Barfüßele “ auf vielſeitigen Wunſch am Mittwoch ,
den 29 . N nochmals zur Aufführung .

Zu dem ſchrecklichen Selbſtmord des Schuhfabrikanten
Sedlaceck aus Pirmaſens , von dem im geſtrigen Polizeibericht
kurz berichtet , werden noch folgende Einzelheiten gemeldet : Sedlaceck
begab ſich gegen 9 Uhr an den erſten Brückenpfeiler auf der badiſchen
Seite der Rheinbrücke und ſtürzte ſich von da in die Tiefe . Er fiel
jedoch nicht

i
Vaſſer, ſondern ſchlug auf den vorſtehenden

Stimme
Kommen

Indianapolisſournal, “ antwortete eine
hinter der Thür . „ Thut mir leid , aber .. ich ſchlafe .
Sie morgen früh , ich werde Sie dann mit beſonderem Vergnügen
empfangen . “ „Unmöglich. Mein Blatt erſcheint und wir

müſſen ein Interview mit Ihnen veröffentlichen . “ „ Laſſen Sie mich
in Ruhe . Ich kann jetzt Keinen empfangen , ich bin müde , krank
Seien Sie vernünftig und gehen Sie nach Hauſe . “ „ Ich will Sie
ja heute Abend nicht lange aufhalten . “ Ich gab keine Antwort , und

einige Augenblicke war es ſtill . „ Gut, “ ſagte ich mir , „ das Rindvieh
iſt weg . “ Die Illuſion iſt aber nur von kurzer Dauer . Drei

Schläge mit der Fauſt , daß meine Thür aus den Angeln zu gehen
droöht , dann ein furchtbares „ Wollen Sie wirklich nicht öffnen ? “ ,
reißen mich aus dem Halbſchlummer . Ich verliere die Geduld und
brülle : „ Gehen Sie zum Teufel ! “ Dann lauſche ich. Er iſt noch
immer da . Gott verzeihe mir , ich glaube , daß er am Schlüſſelloch
„ herumdoktort “ . An Schlaf iſt hier nicht mehr zu denten . Ich ſtehe
auf , gehe an die Thür , drehe den Schlüſſel um und lege mich wieder
hin . Im Zimmer iſt es ganz dunkel . Ich höre , wie die Thür ge⸗
öffnet und wieder geſchloſſen wird . Ich höre die Schritte des Re⸗
vorters auf dem Teppich . Ich höre etwas wie das Kniſtern einer

Taſche , die man durchſucht . Gottlob ! es iſt ſeine eigene Taſche . Er
nimmt ein Zündhölzchen heraus und bringt es an der Sohle ſeines
Stiefels zum Brennen . Dann unterſucht er genau das Zimmer . Er
entdeckt zwei Kerzen auf dem Kamin und eine auf meinem 575tiſch . Er zündet alle drei an , nimmt auf dem beſten Stuhl Pl .
macht es ſich bequem und ſieht mich lächelnd mit de
Miene an . Er iſt Herr des Schlachtfeldes . Ich ſehe ihn auch an .

„ Ein Reporter des

7

Eigentlich bin ich bereit , ihm an die Kehle zu ſpringen . Aber ich
überlege es mir noch und lache ihm ins Geſicht . Er lacht auch .
Wir ſind gute Freunde . „ Was wollen Sie alſo ? “
ich auf Engliſch ſagen müſſen : „ What do vou want ? “

Natürlich hätte
Aber ich war

halb im Schlaf und halb wach , und in ſolcher Lage iſt man ein
ſchlechter Ueberſetzer . Ich ſagte : „ What will you have ? “ Und das
heißt auf Engliſch : „ Was wollen Sie nehmen ? „ Oh, “ ſagte er ,
„ das iſt mir egal , meinetwegen Whisky und Soda . “
und laſſe Whisky und Soda bringen .

Ich klingelte
Mein Interviewer zündet die

doch nicht ? “ „ Nicht im Ge⸗

Freundlichkeit eines Tigers , der zum
wird er ernſt und nachdenklich . Er nimmt

Paletot und einen Bleiſtift aus ſeiner
ntaſche . Jetzt kann ' s losgehen . „ Als Sie jung waren

„ Als ich was war ? “ „ Als Sie ganz jung waren , waren Sie , glaube
ich, Offizier in der franzöſiſchen Armee ? “ „ Stimmt . “ „ Sie haben
1870 mitgemacht , nicht wahr ? Sie ſind bei Sedan gefangen
worden und wurden dann im Kampfe gegen die Kommuniſten ſchwer
verwundet . . . Das kann ich doch Alles aufſchreiben „ Wenn
es Ihnen Spaß macht ! “ „ Wegen dieſer Wunde haben Sie dann den

„ Was wollen Sie nun eigentlich ?“ „ Da ich

Cigarre an . „ Das Rauchen genirt Sie
ringſten, “ ſagte ich mit der
Sprunge bereit iſt . Plötzlich

Notizbuch aus ſeinem

Abſchied erhalten ? “
nun einmal hier bin , können Sie mir wohl einige Erinnerungen aus
dem deutſch⸗franzöſiſchen Kriege geben . Erzählen Sie mir einige
Geſchichten ; wir in Amerika hören Anekdotiſches fehr gern . “ Ich hatte
eins meiner Kiſſen gepackt . „ Bürger der Vereinigten Staaben , ſagte
ich mit feierlicher Stimme , „ nehmen Sie ſich in Acht ! Wenn Sie
binnen fünf Minuten nicht den Platz räumen , ſchieße ich . “ Er ſah
mich an . Dann ſtand er ruhig auf , packte Bleiſtift und Notizbuch
zuſammen und wünſchte mir gute Nacht . „ Thut mir leid, “ ſagte ich⸗
„ daß Sie nicht länger bleiben können “ . . Ich würde vor Scham
erröthen , wenn ich alle die kühnen Thaten ſchildern ſollte , deren Held
ich in meiner Jugend geweſen bin , Thaten , die mein Intervieer
am nächſten Morgen im „ Indianapolis Journal “ ausführlich
ſchilderte !

— DusDas „ trojaniſche Pferd “ in Paris . Der Pariſer Einbrecher
hat zu ſeinen bisherigen Errungenſchaften , wie es ſcheint , auch noch
eine Kenntniß des

griechiſchen Alterthums hinzugefügt , indem er die
Taktik des liſtenreichen Odyſſeus für ſeine räuberiſchen Zwecke ver⸗
werthete 5 das bölgerne Pferd von Troja unter ſeine e
aufnahm . Das kam auf folgende Weiſe . Vor längerer Zeit würde
einem Sattler in der Rue Pierre Charron ein ausgeſtopfter Pon
geſtohlen , den er in ſeinem Schaufenſter , ſchön gezäumt und geſchirkt ,
ſtehen gehabt , ſpäter aber , nachdem er durch ein anderes Pferd erſetzt
worden war , in einer Rumpelkammer des Hofes verwahrt hatte . Da
dem Sattler an dieſem Stück Hausrath nichts Beſonderes lag , ſg
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Mannheim , 8 . Januar . Weneral Anzerser .

5

3. Weltd ,

eier auf und blieb mit zerſchmettertem Schädel auf den
Fundamentſteinen des Pfeilers liegen . Sedlaceck hinterließ einen
Brief in welchem er ſeine Angehörigen um Verzeihung bittek . Der

Unglückliche war 37 Jahre alt und hinterläßt Frau und zwei Kinder .
r hat in der letzten Zeit in Berlin erhebliche geſchäftliche Verluſte

exlitten und dürfte hierin das Motiv zur That zu ſuchen ſein . Das
Gerücht , daß auch die Erzieherin ſeiner Kinder mit ihm in den Tod

gegangen ſei , beruht auf Erfindung .

* Zu der Kataſtrophe Gunzenhäuſer erfahren wir , daß ſich die

noch
fälli

Zollkredite auf 320,000 Mark belaufen . Weitere
Schulden ſoll die Firma Carl F nicht beſitzen . An Aktiven ſind

vorhanden ein bei der Süddeutſchen Bank lagerndes Depot von

40,000 Mk. und der Werth der Doppellagerhalle mit Elevator in

der Grabenſtraße in Höhe von etwa 150,000 Mark , ſodaß ein Defizit

von etwa 130,000 bis 150,000 Mark vorhanden ſein dürfte . Dieſe

Ziffern beruhen jedoch nur auf oberflächlicher Schätzung . Wie der

Status ſich in Wirklichkeit geſtalten wird , kann erſt in einigen Tagen

1mitgetheilt werden , wenn die gegenwärtig ſtattfindende Aufnahme
der Lagerbeſtände und die Reviſion der Bücher beendigt ſind .

Betheiligt ſind die Bankhäuſer W. H. Ladenburg Söhne und Süd⸗

deutſche Bank in Mannheim und das Bankhaus Gebrüder Oppenheim
in Mainz . Die in hieſiger Stadt verbreiteten Gerüchte , daß die Leiche
des vor einigen Tagen verſtorbenen Vorarbeiters der Firma Carl

Ficks , Hecht , heute exhumirt werden ſolle , iſt unzutreffend . Es be⸗

ſteht keinerlei Anlaß zu einer ſolchen Ausgrabung . Der Tod des

Hecht war die Folge eines Schlaganfalls , wie die Sezirung der Leiche

ergeben hatte . Uebrigens ſoll Hecht in der letzten Zeit wiederholt

leichte Schlaganfälle gehabt haben . Auch ſtand Hecht mit Gunzen⸗

häuſer auf einem ſehr geſpannten Fuße , weil , wie man annimmt ,

Gunzenhäuſer daß Hecht ſeinen unredlichen Manipu⸗
lalionen auf dieSpur kommen werde . Wie wir weiter hören , wird

heute die Leiche des Gunzenhäuſer gerichtlich ſezirt . Die Firma

Philipp Ficks erſucht Uns , mitzutheilen , daß ſie in keinerlei Verbin⸗

bung mit der Firma Caxl Ficks ſteht und deshalb auch durch die

Affaire Gunzenhär den geringſten finanziellen Schaden er⸗

leidet . ſei noch , daß das bei der Süddeutſchen VBank

beſtehe der Firma Carl Ficks bis vor Kurzem 60,000

betrug , wovon aber inzwiſchen noch 20,000 Mark erhoben
n ſind , ſodaß , wie oben geſagt ,das jetzige Guthaben ſich noch

40,000 Mark beläuft . Die ſofortige zollamtliche Schließung der

Lagerhäuſer dürfte guf Wunſch der Bürgen erfolgt ſein , um eine

Verſchleuderung der Beſtände zu verhindern . Von den Getreide⸗

firmen unſe Platzes iſt keine betheiligt . Die Firma Carl Ficks

ſtand hauptſächlich mit einer großen Kreuznacher Firma in Geſchä

berbindung , mit der ein Jahresumſatz von 5 bis 600,000 Sack ſtatt⸗

gefunden haben ſoll . Unter den übrigen Kommittenten werden

ſpürttembergiſche Firmen genannt . In Vorahnung der hereinbrechen⸗

den Kataftrophe ſoll Gunzenhäuſer bereits vor 14 Tagen zu einem

— Erſpäh
nde Guthe 5
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1
t Freunde geäußert haben : Er werde bis zum 25 . Januar ſterben .

. , der hauptſächlich mit Kellnerinnen Umgang pflegte , hatte ernſt⸗

5 liche Abſichten , eine ſeiner Freundinnen zu heirathen . Er ließ dieſe

klürzlich das Kochen erlernen und hatte bereits eine größere Wohnung

gemiethet .

— * Muthmaßliches Wetter am Mittwoch , den 29. Januar .
Der letzte Luftwirbel von urſprünglich 730 mm iſt über Skandinavien

und Finnland auf 740 mm abgeflacht worden . Ueber den Sonntag
iſt ein neuer Hochdruck von Südweſten her mit 765 jaum im Golf

45
von Biskaya eingetroffen , dagegen hat inzwiſchen ein neuer Luft⸗

0 wirbel aus dem Weſten über Irland und Schottland dem genannten
Hochdruck weiter ſüdwärts gedrängt . An der unteren Donau iſt der

Hochdruck aufgelöſt . Für Mittwoch und Donnerſtag ſteht nach kurzer
Aufheiterung wieder neuerdings größtentheils trübes und zu weiteren

5 Schnee⸗ oder Regenfällen geneigtes Wetter in Ausſicht .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

2 2 2 2 53538 2 — 2
5 251 8 8 8 5 k⸗

Datum Zeit 8 85 8 — 3 8 8 888 Bemer

8 SS S ungen
S
mm. S 2 * — —5⁵

Jan . Morg . %746 . 6 . 0,2 S3

„ Mittg . %7452 18 ſtill

„ Abds . 950743 . 5 . 5 S2

„ Morg . %743
90

2,8 S 4 7,0

Höchſte Temperatur den 19 Jau . 2,0

Tiefſte 5 vom 19½0 . Jan . ＋ 1,0

Polizeibericht vom 28 . DTaunar .

1 . Drei Körperverletzungen — vor dem Hauſe B 6, 26 , auf dem

chiff Hanicl 18 „ Königin Luiſe “ und auf dem Speckweg in Waldhof
— gelangten zur Anzeige .

2. In das Haus J ) 1, 11 begab ſich geſtern Abend der arbeitsloſe
einer Eugen Kurz von Echterdingen in angetrunkenem Zuſtande

0 und zertrümmerte daſelbſt in der Meinung widerrechtlich eingeſchloſſen
3 ſein , eine Abortthütre. Feſtnahme durch die Schutzmann⸗
. — — — ——— — —
* hatte er keine weiteren N nach dem verlorenen Holzthier

angeſtellt. Das alte Pferd war aber beſtimmt , in einer neuen und

ang eigenartigen Rolle in Paris wieder aufzutauchen , es wurde

der ſtille Helfershelfer von Verbrechern , e dieſe ſein Inneres
in zweckmäßiger Weiſe hergerichtet hatten . In der Rue des Bons

Enfauts machte es ſein erſtes Debut als tückiſches Dongergeſchenk.
Ein Arbeiter fuhr es auf einem Handwagen dort eines Abends enk⸗

lang . Vor einem Hauſe machte er Halt und rief den Concierge. Den

bat er recht inſtändig , ihm doch das Pferd über Nacht in einem der
Ställe zu verwahren , er würde dem Portier für dieſe Gefälligkeit

gutes Trinkgeld geben . Der gutmüthige Concierge willfahrte dem

Geſuch . Am andern Morgen ſtellte ſich der Arbeiter wieder ein ,

ankte und bezahlte Und trollte ſich mit ſeinem Pferde wieder des

50 zegs. Daß in dem Hauſe , wie ſich nachher herausſtellte , über Nacht
inbrecher gehauſt hatten , hätte anfangs Niemand mit dem tro⸗

0 aniſchen Gaul in Verbindung gebracht. Allein die Sache wiederholte
n anderen Stadttheilen , und immer , wo das Pferd einkehrte ,

rten auch die Diebe ein . Nunmehr ſchöpfte man doch Verdacht ,
nd die Detektives gingen auf die Suche nach dem verhängnißvollen

vierbeinigen Gaſt . Ihre Wachſamkeit wurde belohnt . Eines Abends

aßten ſie das hölzerne Pferd ab und brachten es mit ſeinem Führer
die Polizeiwache . Hier fand man im Innern des Gauls au⸗

mengekauert den zweiten Gauner berſteck .
ud

Schaufgielerin. Aus London
ird

Froßh .

Sagen Sie mir doch mal , wie die Odyſſee anfängt ? — Angekl . :

ſchaft widerſetzte er ſich und mußte mit Gewalt auf die Polizeiwache
verbracht werden .

8 eee wurden :
a ) der Schiffer Joſef Paul von Speher wegen Körperverletzung ;
b) der Matroſe Hermann Leuning von Dümpten a. Ruhr

wegen Körperverletzung ;
c) 4 weitere Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer Hand⸗

lungen .

Iie denm Frobverzosthum .
n. Sinsheim , 27 . Jan . Der Gewerbe⸗ und Induſtrieverein hier

hielt geſtern Nachmittag 4 2 im oberen Saale des „ Löwen “ eine
Weſeen ab , welche von Vereinsmitgliedern und Gewerbetrei⸗
benden der Umgegend ſehr gut beſucht war . Der ſtellvertretende
Vorſitzende , Herr Schreinermeiſter Lehnert , eröffnete die Ver⸗
ſammlung und ertheilte dem Herrn Kammerſekretär Haußer⸗
Mannheim das Wort zu ſeinem Vortrag : „ Die Aufgaben der Hand⸗
werkskammern mit beſonderer Berückſichtigung auf das Lehrlings⸗
weſen . “ Der Herr Referent bemerkte einleitend , daß er ſich nicht
darauf beſchränken werde , die geſetzlichen und freiwilligen Aufgaben
der Handwerkskammern zu erläutern , ſondern er werde ganz be⸗
ſonders auch darauf hinweiſen , wie die Handwerkskammer Mannheim
dieſen Aufgaben im des durch ſie vertretenen Gewerbe⸗ und
Handwerkerſtandes gerecht zu werden ſucht . Ausgehend von Para⸗
graph 103 e der . O. berichtete derſelbe in über 1ſtündigem freien
Vortrag über die Vorſchriften zur Regelung des Lehrlingsweſens ,
Dauer der Lehrzeit , Lehrvertrag , Höchſtzahl der Lehrlinge , Auf⸗
löſung des Lehrverhältniſſes , Alles an praktiſchen Beiſpielen er⸗
läuternd . Ferner machte Herr Haußer Mittheilungen über die
Bildung der Prüfungsausſchüſſe , Ertheilung des Prüfungsrechts ,
wobei er bemerkte , daß vielfach unrichtige oder unvollſtändige Angaben
über die diesbezüglichen Verhandlungen , die vor acht Tagen in Karls⸗
ruhe ſtattgefunden haben , in den Tagsblättern enthalten ſeien und

zum Schluß intereſſanten Ausführungen die
Fragen : Wer hat das Lehrlinge anzuleiten ? und wer darf
den Meiſeriſel führen ? An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte
Diskuſſion , bei welcher der Herr Referent verſchiedene Anf fragen , die
aus der Mitte der Verſammlung geſtellt wurden , bereitwilligſt be⸗
antwortete .

Dfalz , Beiſen und Umaebunga .
* Neuſtadt a . d. . , 26. Jan . Eine Warnung für Manchen

iſt die Mfnbergiftung, welcher der 28 Jahre alte Notariatsgehilfe
Jakob Wagner bei Herrn Juſtizrath und Notar Blundt hier zum
Opfer gefallen iſt . Vor etwa 10 Tagen kratzte derſelbe ein kleiner
Geſchwür an der mit dem Fingernagel auf . Infolge
deſſen ſchwoll in kurzer sZeit das ganze Geſicht an , und da ärgtliche
Hilfe zu ſpät kam , ſtarb der blühende , junge Mann welcher ſich
allgemeiner Beliebtheit erfreute , geſtern unter unſagbaren Schmerzen .
Heute wurde die Leiche desſelben in ſeine Heimath nach Bergzabern
berbracht .

§ sAus der Pfals , 27 . Jan . Von weitgehender Fürſorge für
in gewerblichen und landwirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigte Ar⸗
beiter zeugt eine Verordnung , die von der Kgl . Regierung der Pfalz
jetzt aus Anlaß der Ergebniſſe der vor Jahresfriſt ſtattgehabten Er⸗
hebungen über die im Wohnungsweſen vorhandenen Mißſtände er⸗
laſſen worden iſt . In der Verordnung werden zunächſt für die Hand⸗
habung der Wohnungsaufſicht bei Schlafſtätten der Arbeiter Direk⸗
tiven ertheilt , die auch zur Abſtellung der Mißſtände im Schlaf⸗
gängerweſen , ſowie für die Unterbringung des gewerblichen und

häuslichen DDienſtperſonals ſinngemäße Anwendung zu finden haben .
In der ſehr umfangreichen Inſtruktion wird u. A. beſtimmt , daß die

Arbeiter⸗Schlafräume keinen geſundheitsſchädlichen und namentlich
auch keinen übelriechenden Ausdünſtungen von Aborten und Dünger⸗
ſtätten ausgeſetzt ſind . Einfache hölzerne Baracken ſind nur für
wärmere Jahreszeit zuläſſig , Speicherräume nur , wenn ſie vor⸗
ſchriftsmäßig verſchalt ſind . Alle bezüglichen Räume müſſen für die
kälteren Monate mit Heizmaterial verſehen ſein . Die lichte Höhe
derſelben ſoll nicht unter 3 Meter betragen . Die Fenſter müſſen eine
lichtgebende Fläche von mindeſtens einem Zwölftel der Fußboden⸗
fläch bieten . Die Thüren müſſen verſchließbar , innen mindeſtens mit

Riegeln verſehen ſein . Die Fußböden müſſen mindeſtens 30 Emtr .
üben dem Gelände liegen und mit einem dicht gefügten und geölten
Bretterbelage verſehen ſein . Jedem Arbeiter bezw . jeder Arbeiterin
iſt ein beſonderes Bett mit Zugehör zur Verfügung zu ſtellen . Sind
die Arbeiter darauf angewieſen , ſich ihre Speiſen ſelbſt zu bereiten ,
ſo ſind ihnen beſondere Kücheneinrichtungen , ſowie Speiſe⸗ und Auf⸗
enthaltsräume zur Verfügung zu ſtellen . In Aufenthalts⸗ und

Schlafräumen und namentlich auch auf den Zugängen zu dieſen iſt
in ausreichender Weiſe für Beleuchtung Sorge zu tragen . Aborte
müſſen ſich in angemeſſener Entfernung von den Arbeiter⸗Auf⸗
enthaltsräumen befinden und auch Nachts leicht erreichbar ſein . Je
12 Perſonen iſt ein geſchloſſener Sitz zuzuweiſen ; für Männer iſt
zugleich ein Piſſoir vorzuſehen . Für Perſonen beiderlei Geſchlechts
ſind Aufenthalts⸗ und Schlafräume mit den Zugängen zu den letz⸗
teren zu trennen . Daſſelbe gilt auch von den Aborten . Eheleuten
oder Familien iſt je ein beſonderer Aufenthalts⸗ und Schlafraum
zuzuweiſen , der mit den übrigen wenigſtens nicht in unmittelbarer
Verbindung ſtehen darf . In größeren Betrieben , wo mehr als 20
Arbeiter in ſolcher Weiſe untergebracht ſind , iſt zur Aufrechterhaltung

der Ordnung und Reinlichkeit eine ſpezielle Hausordnung aufzu⸗
ſtellen . Zur Wahrung der Hausordnung iſt ein beſonderer Auffeher
zu beſtellen , der im Hauſe ſelbſt oder in nächſter Nähe ſeine Woh⸗
nung hat .

Theater , Aunſt und Wißenſehaft .
Badiſches Hof⸗ und National Thegter in Maunheim .

Der Prinz von Homburg .
Schauſpiel in 5 Akten von Heinrich von Kleiſt .

Eine würdige Feier des kaiſerlichen Geburtstags veranſtaltete
geſtern das Hoftheater . In der Höhe des erſten Rangs zog ſich längs
des Zuſchauerraums Purpurbehang hin , von dem ein einfaches gol⸗
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denes Lorbeergewinde ſich wirkungsvoll Im Hauſe ſah man
mehr als ſonſt bunte Uniformen , der Damen Toiletten waren ge⸗
wählter und beſternte Herren wimmelten nur ſo herum .

Zunächſt durchbrauſte der mächtige Kaiſermarſch Richard Wag⸗
ners das Theater , für deſſen Einſtudirung und Wiedergabe Herrn
Hofkapellmeiſter Kähler Dant gebührt .

Danach folgte Kleiſts unſterbliches Drama „ Der Prinz von Hom⸗
burg “ , ein Meiſterwerk des unglücklichen Dichters , deſſen Genius zu
früh gebrochen ward . Als Ganzes genommen , wurde die Aufführung
trefflich durchgeführt . In der Titelrolle bot Herr Köhler eine
ſchön durchdachte Leiſtung ; zu bedauern iſt nur , daß die Sprache
manchmal durch einen ſtark naſalen Ton beeinträchtigt wird . Den
ſomnambulen Zuſtand wie die Angſt des nach Leben lechzenden
Prinzen und die Hoheit deſſen , der mit dieſer Welt abgeſchloſſen hat ,
kamen vorzüglich heraus ; des jungen Helden frohe Zuverſicht auf des

Kurfürſten große Geſinnung , nachdem das Kriegsgericht ſein Urtheil
gefällt , kann in der Darbietung Herrn Köhlers muſtergiltig genannk
werden . In dieſer Szene ſekundirte treu Herr Möller als Hohen⸗
zollern . Anfangs vermochte der Kurfürſt , den Herr Eckelmann
darſtellte , nicht ſo recht zu erwärmen , in den letzten Akten erſt befand
er ſich in ſeinem Element , während die prachtvolle Geſtalt des alten

Kottwitz von Herrn Jacobi durchaus rund dargeboten wurde . Ju
Natalie verſtand es Frl . Wittels wieder einmal alle Regiſter ihrer
ſchönen Schauſpielkunſt aufzuziehen , dagegen fand die herrliche Er⸗
zählung von Frobens Heldentod durch Herrn Tietſch als Graf
Sparren nicht ganz die richtige Interpretation . Hier vor Allem zeigte
es ſich wieder deutlich , wie ſehr leider unſere heutige Schauſpielkunſt es
verlernt hat , Verſe zu ſprechen . Die Darſteller der übrigen Rollen
waren am Platz . Die äußerſt ſchwierige Aufgabe der Inſzenirung
wurde glücklich gelöſt . Der kleine Lapſus im zweiten Akt ſpird ſich
wohl nicht wiederholen . Gr .

Theater⸗ Notiz. Den BPeAbonnenten bleibt das Vorkaufsrecht
für Freitag 31 . Januar — Gaſtſpiel Coquelin — bis Dienſtag den
28. d. M. Nachmittags 5 Uhr gewahrt . Die durch Beſtellkarte vor⸗
gemerkten Eintrittskarten werden Donnerſtag , 30 . Januar Vormittags
von 10 —1 Uhr ausgegeben .

„ Modernes Theater “ im „Apollotheater .die drei Einakter : „ Sie ſchläft nur “ , „ Abſchied vom
„ Die Haſenpfote “ wiederholt .

Vom Stuttgarter Hoftheater . Die Theaterkommiſſion hat be⸗
ſchloſſen , der fünftige Neubau des Hoftheaters ſei ſo bald als

möglich in Angriff zu ſo ddaß es binnen weniger Jahre er⸗
öffnet werden kann . Für die Zwiſ ch enzeit ſprach man ſich ein⸗
ſtimmig für die Errichtung 55 eigenen Gebäudes aus , welches
zwar würdig und ſo geräumig erſtellt werden ſoll , daß der Betrieb
ſich lohnt , aber , entſprechend der nur vorübergehenden Verwendung ,
ſo einfach und billig als möglich . Für die Platzfrage wurde der

Theil des Krongutsareals , welcher ſich vom Orangeriegebäude bis

zum botaniſchen Garten erſtreckt , als vorzugsweiſe geeignet bezeichnet
Die techniſchen Mitglieder der Kommiſſion ſind beauftragt , im Be⸗

nehmen mit dem Hoftheater⸗Intendanten das Programm für das

Interimstheater im Einzelnen feſtzuſtellen und noch nähere Unter⸗
ſuchungen über den zu wählenden Bauplatz vorzunehmen .

Wilhelm Buſch , der berühmte Maler , Zeichner und Humoriſt,
feiſert am 15 . April in Mechtshauſen ( Braunſchweig ) ſeinen ſieb⸗
zigſten Geburtstag . Für den greiſen Künſtler ſind große
vorgeſehen .

Eine reizende Anekdote von Coquelin. Ein Interviewer fragte
Coquelin , ob er ſich ſchon einmal eine minder günſtige Kritik zu
Herzen genommen habe . „ Allerdings, “ erwiderte der Künſtler , „ das
war drüben in Amerika . Ich ſpielte eine meiner Paraderollen , den
Annibal in der „ Aventurisre “ . Im zwefiten Akte habe ich nach der

Abſicht des Autors auf einem Seſſel einzuſchlafen . Da paſſirte
es mir , daß ich infolge der Ermüdung wirklich einnickte und erſt
durch einen tüchtigen Puff meiner Partnerin geweckt , wieder bei der
Sache war . Am nächſten Morgen aber las ich, daß mein Annibal
eine glänzende Leiſtung geweſen , nur die Schlafſzene hätte natürlichen
geſpielt werden ſollen . Dieſe Kritik nahm ich mir zu Herzen , das
heißt , ich ſteckte ſie in die Brieftaſche , ſwo ſie ſich heute noch
befindet . “

Der Mannheimer Dieſterwegverein veranſtaltet , wie er uns
ſchreibt , am nächſten Mittwoch , den 29 . d. Mts . , Abends halb 9 Uh
in der Aula der Friedrichſchule einen ſeiner beltebten öffentlich
Vortragsabende . In demſelben wird das Vereinsmitglied , Herr
Hauptlehrer Lacroix von hier , über Zola ſprechen . Der Herr
Vortragende wird weniger das Literar⸗Hiſtoriſche behandeln , als

bielmehr zu zeigen verſuchen, inwiefern Zola ' s Perſönlichkeit uno

Kunſt Bedeutung für unſer Leben hat . Jedermann hat hierzu freien
(unentgeltlichen) Zutritt und iſt höflich eingeladen .

Von der Comédie Frangaiſe . Die Dohenne des Theakre
Frangais , Madame Baretta⸗Worms , verläßt in nächſter Zeit das

franzöſche National⸗Theater , um ſich ins⸗Privatleben zurückzuziehen .
Die 15 mit Ausnahme der beiden erſten Jahre ih
Laufbahn am Odéon⸗Theater nur an der Comédie gewirkt . Ii
Odeéon lernte ſe auch George Sand und Alexander Dumas
kennen . „ Eines Tages, “ erzählte die Künſtlerin einem Mitarbei
des Pariſer „ Figaro “ , „ſagte mir ein College, als ich die Bühn
betrat : „ Madame Sand iſt im Theater . “ Beim Auftreten ſuchte
ich die berühmte Frau zu finden . Ich errieth ſie mehr , als daß ich
ſie erkannte . Nach Schluß des Aktes ging ich ins Künſtlerfoher ,
ich George Sand erblickte . Sie ſtand an einen Kamin gelehr
ſchritt ſofort , als ſie mich erblickte , auf mich zu , ſagte mir

Schmeichelhaftes über mein Spiel und prophezeite mir ein

Zukunft . Dieſelbe Güte zeigte ſie mir ſpäter , als ich „ Le M
de Victorine “ ſpielte . Sie ſehen , wenn ich auch nicht das Pat

kind der Sand bin , wie man oft behauptete , darf ich ſie tro dem al

für mich beanſpruchen . Zur ſelben Zeit ſpielte ich im Odeéot
in „ La Jeuneſſe de Louis XIV . “ . Alexander Dumas der Jün
leitete damals die Vorſtellungen . Er ſchüchterte mich durch ſeine A

zu beobachten , zu hören und durch ſeinen Gang mit den Händen

dem Rücken ſehr ein . Ich glaubte , daß ich ihm ſtark mißfallen mi
Ohne mir etwas zu ſagen , ging Dumas eines Tages 3u Perri em

Heute werden
Regiment “ und

Mrs . Brown Potter , ſtreikt . Sie hat ihre Rolle dem Dichter zurück⸗
gegeben , da ſie ſich mit ihm über die Art , wie die Liebe der griechiſchen
Nymphe darzuſtellen iſt , nicht einigen kann . „ Mr . Stephen Phillips
ſagte mir bei der Probe, “ erklärte ſie , „ daß meine Auffaſſung der
Rolle ſeinen Ideen von der Göttin Kalypſo nicht entſpreche . Ihre
große Szene iſt ganz und gar eine Liebesſzene . Ich wollte ſie natür⸗
lich mit aller mir zu Gebote ſtehenden Leidenſchaft ſpielen . Aber
er machte Einwendungen . Er wollte kein Gefühl , keine Leidenſchaft ,
ſondern nur deutlich ausgeſprochene Worte mit beſonderer Aufmerk⸗

ſamkeit auf die „ unds “ , „ wenns “ und „ abers “ . Ich habe niemals
eine Liebesſzene ſo geſpielt und will jetzt auch meine Methoden nicht
ändern . Außerdem erklärte er mir auch , daß meine Stimme jenſeits
des Parkets nicht zu hören wäre . Deßhalb gab ich die Rolle auf . “

— Ein Examen im Gerichtsſaal . In Berlin ſtand kürzlich der
Kellner , bezw . Kaufmann Hans v. Neukirch wegen Bedrohung ſeiner
Geliebten vor Gericht . Einen humoriſtiſchen Anſtrich bekam die Ver⸗
handlung dadurch , daß ſich der Angeklagte als einen äußerſt gebildeten
Menſchen aufſpielte und behauptete , daß er das Abiturienten⸗Examen
gemacht habe. — Vorſ . : Wo war das ? — Angekl . ( nach einigem
Beſinnen ) : In Hersfeld⸗ — Vorſ . : Wie heißt denn der Leiter der An⸗

ſtalt ? : Er hieß Direktor Müller . ( Heiterkeit . ) —
5

abe ich im Augenblick vergeſſen. — Vorſ . : Können Sie das Wort
nd “ is Griechiſche ſetzen ? —

Ang . ſchweigt.

den Herbſt im Mai , den Winter im Juni “ 5
22 die in e

in Blüthe 1

Sie doch einmal franzöſiſch ! —1
—

Angekl. : Ich war in F .
immer nur in deutſchen Kneipen . — Vorf . : Na , dann ſprech
doch mal engliſch ; Sie behaupten ja , in Newyork geweſen zu

Angekl . : kann ich 1 mehr. —
1

Na , mit der 5

geſc eben, wären .

Milde Winter .

Genaß 1 Neandehleges Ehronik war der 11861

mild , in Frankreich blühten während deſſelben die Bäume
Mai fand ſchon die Ernte ſtatt . Daſſelbe trar im Jahr
Fall . Der Winter 1427 brachte in Mitteldeutſchland keinen
1529 ſtand im März der Roggen in Aehren . Ein plötzlicher W.

umſchlag Anfangs April verurſachte allgemeinen Schrecken
Saat verloren ſchien , allein das Wetter wurde wieder warm
Ernte litt keinen Schaden. Vom Jahre 1596 wird aus

berichtet - „ Man hatte in dieſem Jahre den Somm

Im Me
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28 . Juünuur .

damaligen Leiter des Theatre . Francais , And 1 8 von ihm ,

daß er mich ſofort engagire . Ich blieb auf dieſe Weiſe ein Jahr am

Odeéon und war bereits , ohne dabon wußte , Mitglied
der Comedie Frane zaiſe⸗ Das 925 Molieres machte auf die junge

Penſionärin einen ſo ſtark ſen Eindruck , daß ſie es nicht wagte , das

Künf zu betreten . Delaunay ſelbſt nahm ſie bei der Hand

und eht Y ch meinem Eintritte wurdehineil 15
welche die

ich unspohl
f Da

ich Sociétaire .
Rolle des kleinen
und ſagte in l
erblickte

ſpielen ! “
kannte , doch
Penſtonärin
die Pflicht , aufzuütreten . “
mein erſtes Auftreten

Geibel als Venus .
ift

9

1e

jen können , als Sociétair Sie

thun 2 Das war

Fransgaiſe . “

plattdeutſche
ichte :

Lü⸗

als deistaire an Comeédie
in Berlin erſcheinende

yt folgende luſti
do ward in en

ween Geibelbüf

Die

upftellt 18,

grotes Schülrfen 0 is in de wo

ſe mit dat Fröhſtu Schürfrou ait) bi
hr ankummt un fra 15 us ok afuben ? ( Soll ich

die Venus auch ̃ zer ſlecht wunnert , is de

Madam , un as
ſe

ſik äber de Venus , wo ſe gorniy vun aſweet ,
17

55
( näher ) befragen deit , kriggt ſe de Antwurt : „ Ja , bi Meyers

ſäden ſe ümmer Venus to de witte Popp ! “

Neuef Nger ichte Und F rammeEnt hr 1 1 kram Ve

* Berlin , 27. Jan . Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht
die am 1. April 1902 in Kraft tretenden Beſtimm zungen über die

Beſchäftigung der Gehilfen und Lehrlinge in Gaſſt⸗ und

Schankwirthſchaften .
* Berlin , 27 . Jan . Nachſtehende Reſolution

zweiten Berathung des Reichshaushaltetats haben die Ab

5 achnicke , Dr . Hitze , Baſſermann und R6

im delchsac, 5 htt Der Rei e wollͤ

tern der verbündeten Regierung
tags und ſonſtigen auf dieſem E ehiet er 40ben19 5 0
ſtehende Kommiſſion zu bilden , welche die Au
die bisher ſeitens der Berufsvereine einzelner Unternehmer und
Gemeinden gegen die FFolgen der Arbeitsloſigkeit ge⸗ge 0 9

troffenen V licherungseinrf gen zu prüfen und
B 8

über eine zweckmäßige Ausgeſtaltung dieſes Zwei

ſicherung zu machen.0
Hambur g ,

Bark „Hanſa“ bei He
Vörſenh . “ vom g

ſche
15

B

ee 0 oſt ſo

liſche Dampfer „ Corſicg “

Sturzſeen über ihn hin
über die Behandlung , die il
Theil wurde . Ein Mann vo
ſtammt aus Kurland .

* Wien , 27. Jan . In Przemiſl hat ſich geſtern der Kommandant
der Landwehrdiviſion , Feldmarſchallleutnant Eduard Pierer von
Eſſich , in Folge eines Nerbenleideus , ewſchoſſſen . Eſch war 34

Jahre alt.
** ** 35

Der Kaiſer und die Stadt Rom .

* Ro m, 27 . Jan . Ein Telegramm , das Kaiſe
helm an den Sindaco ( Bürgermeiſter ) , den

Colomnna , richtete , lautet wie folgt : „ An meinem Geburks⸗

11
gedente ich dankbar der gaſtlichen Aufnahme , die ich ſo oft

in Italien , insbeſondere in Rom gefunden habe . Als 2 uck

meiner Empfindung wolle die Munizipalität von mir ein

Denkmal des Deutſchen entgegennehmen , der unſer Volk
immer auf Italien hingewieſen und damit dem deutſchen
Idealismus neue hohe Fiele geſteckt hat . Wie kein Anderer fühlte

Goethe den Zauber der herrlichen Stadt und wußte denſelben
in ee Worten und Werken der Dichtkunſt feſtzu⸗
legen . Möge der junge Goethe in der ewigen Roma ebenſo eine
ie Auͤfnahme jetzt im Marmorbilde wie einſt im Leben

finden , möge ſein Standbild

ihm beſungenen Laudes , wo hoch der Lorbee : ſteht , dauern⸗
des Wahrzeichen der aufrichtigen und herzlichen ympathien
bilden , die mich und Deutſchland mit dem ſchönen Italien ver⸗
binden . Wilhelm J. . “

unter dem blauen Himmel des van
ein

* * *
Der Burenkrieg .

Jan . Lord Kitchener meldek aus

Johannesburg vom 26 . Januar : General Plumer be⸗

richtet , er habe in Verbindung mit Abtheilungen von Puttenays
und Colsvilles Truppenkette die Kluft zwiſchen Spitzkoß und

Caſtrolsneck geſchloſſen . Geſtern bei Tagesanbruch wurden

nach einem langen Marſche durch ſchwieriges Gelände in der

Richtung auf die Blockhauslinie 36 Buren gefangen .

* London , 27 .

zieren der Garniſon Kiel ſeine bisheri Rennhacht

Berlin , 28. Jan .

Rückmarſch der Ehrenkompagnie vom

Abend ſtießen am Opernplatze halbwüchſige Burſchen gegen

England Schmährufe aus . Die Polizei ſchritt ein und nahm zwei

Burſchen feſt und brachte ſie auf das Polizeibureau . Hier ſammelte

ſich der Janhagel an und verlangte die Herausgabe der Verhafteten ,
bis die Menge von Schutzleuten auseinandergetrieben wurde .

* Bu dapeſt , 28 . Jan . Der Pferdekoms 19 0 Armin Brude d,

Pferdeeinkäufe für Süd⸗

ige

Das „ Kleine Journal “ meldet : Bei dem

Lehrler Bahnhof am Samſtag

welcher für die engliſche Regierung

afrika beſorgte , iſt nach Untevſchlagung mehrerer 100,000 Kronen

flüchtig gegangen .

* * *

Eine Dynamitexploſion .

Newyork , 28 . Jan . Im probkſoriſchen Vorrathshauſe

der 4ber⸗Straße explodirte heute zum Gebrauch für die Unternehmer

des Rapid⸗Trauſit⸗Tunnel niedergelegtes Dynamüt , wod

Feuſter der umliegenden Gebäude zer wurden .

Arbefiter

worden .

trümmext

im Tunnel ſind getödtet , andere verletzt

Newyork , 28. Jan . Die bereits

Exploſion im proviſoriſchen uſe in der 40.
weiter berichtet : Wie die Polizeibehörde mittheilt , wurden

Erploſion 4 Perſonen getödtet , eine andere Perſon iſt ſpäter
ihren Verletzungen erlegen . Feuerwehr und die Behör

gemeldete Dhnamir⸗
1 1Vorrat

derbei

Wie die

nehmen , iſt die Exploſion durch eine Sprengung ver
Tunnel ſelbſt vorgenommen wurde , toßz ſo mderen S

das in der Nähe des Vorrathshauſes bef

oſion gebracht wurde . Der Ingenie
e mit 2 7 8 führern arl itete ,

0 0
15

76 K.

Mehrere

0 gem ln

wurde das Mu

nien wurden zu 30

geworfen . Die Zah

Ka ſers Geburtstag .

eee n.
war namentlich in der Straße dim oberen

2 1 5 der Linden , in der Leipzie bem Ibererile
der Friedrichſtraße allgemei 0
waren mit den Büſten des Kaiſers 1

glumenarrangements geſchmackvoll Dekorirk. 15 ſpa
Stunde durchwogte eine gewaltige Menſchenmenge die Haupt⸗

ſtraßen , ſo daß der Verkehr mit Mühe aufrecht erhalten werden
konnte . Das Wetter war prachtvoll . ( Der Kaiſer ſoll bekannt⸗

lich haben , man möchte das Geld für Illumination
Ue ſ. . lieber Bedürftigen zukommen laſſen. D. . )

8 er li in , 28 . Jan . Beim Reichskanzler fand
burtstages ein Feſteſſen ſteautt wozu die

und e waren .tſchafter Heſant geladen
* *

Zur Amerikafahrt

1*
des Prinzen Heinrich .

*. Nie wyovk , 27 , Die deutſchen
vereine Cineinn verden den Prinze
hier an der Bahn begrüßen , die Turner , die ehemali
Krieger und die Mitglieder der Schützenvereine werde

wache ſtellen .
* Neſwhork ,

Jan . Sänger⸗
atis 5 Heinrich

i deu tſchenigen
n die Ehren⸗

Jan . Unter den Veranſtaltern des für
den 26 . Februar in Ausſicht genommenen Frühſtücks , wozu
durch Veermittlung des deutſchen Botſchafters v. Holleben Prinz
Heinrich die Einladung angenommen hat , befindet ſich Pier⸗

pont Morgan , Abraham Hewitt , William Rockefeller , James

Stillmann , William Vanderbilt u. A. Am Frühſtüch nehmen
etwa 100 Gäſte, welche alle Zweige des Handels und der Induſtrie
guf dem ganzen Gebiete dder Union 8 taaten debräſentiten , theil.

—

Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für den lokalen und provinziellen Theil : Eruſt Müller ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker .

für den Inſeratentheil : Karl Apfel ,
Rotationsdruck und Verlag der Dy . 95. Haas ' ſchen Buchd uckerei ,

( Erſte Mannheimer Typograph , Anſtalt . )

Maunheimer Handelsblatt .
Fraukfurter Effekten⸗Societät vom 27. Jan . Kredikoktien

206 . 20 , Diskonto⸗Commandit 186 . 80 , Dresdner Bank 138 , Darm⸗
ſtädter Bank 131 . 70 , Berliner e eee 145 . 90 , Berliner
Bank 90 . 30 , Nationalbank f . D. 109 . 50 , D. Effekt . ⸗ u Wechſelbank
103 . 75 , Bayer. Bank 72 . 50 , Oeſterr . Länderbank 106 . 80 . Lombarden

— —

Verantwortlich für Politik :

19 . 90 , Gokthard 170 . 50 . Neue Boden⸗Akt . ⸗Geſ . 118 . 90 . Aproz .

amort . “

901 5 88. 0
Spanier 78 30 , Sproz .
2210
Türken J0 20
Gelſenkirche en
119 . 30 , laeondene
106 . 20 ,
Elektr .

103

La Plata
bis l

Dona
M. 0
7
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Manuheim

Hafenb
20Mannheim

g Febr
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Pegelſtationen

Driehten vom

Datum :

Portugiefen0

1870

Getrei de

Januar .

vom Rhein : 23 . 22 25 26 . 27 28 . Bemerkungen,
F 25 5
Waldshut 163 1,58 1,66

Hüningen 1,28 Abds . 6 Uhr

eh „ „ „ „ %s . ,63 . 61
. 6 Uhr,

Lauterburg % % Abds . 6 Uhr

NMaen ? rfß 3,10 . 12 5,00 2 Uhr

Germersheim 2,52 [ . P . 12 Uhr

Maunheimm 2,58 2,65 2,05 Morg . 7 Uhr

o ( 1,00 1,10 . - P. 12 Uhr
1,75 10 Uhr

r 1,74 1,89 2,02 2 Uhr

peßßß 10 Uhr
2,20 2,30 2 Uhr

Ruhrort 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 273 2,81 2,84 ] V. 7 Uhr

Heilbrourn 0,89 1 „01 0,951 V. 7 Uhr

77 NTNUNS
gesunde Linder

88807

Bei Influenza
à 1 Mk . von E. Weidemaun ,

8

braucht man Weidemann ' s ruſſi⸗

ſchen Knöterich ; nur echt in Pack .

Liebenburg a . Harz zu beziehen ,
oder von ſeinem Depot : Fr . Becker , G 2, 2. 46 738

* *

( Privat⸗Telegramme des ee igers . “
* Berlin , 28 . Jan . Das „Tageblatt “ meldet aus Kiel :

Der Kaiſer ſchentte bei dem —— n Geburtstage den Offi⸗

P 2 . 2 . Mammheim .

Sehenswürdigtkeit erſten Nanges . Preiſe .

Mauuheimer Muſikwerke⸗Manufaktur
SCGCHMIDADU L K, ( . m. b . f .

Fabrikation 88 Verkauf aller exiſtirenden Muſikwerke . — Seit 1899 allein

über 90 graſze Orcheſter⸗Pianos geliefert . — Nur erſte Referenzen . — Bllligſte
Coulaute Bedingungen . — Weitgehendfte Garantien . — Eigene

Feat aktions⸗ und Reparaturwerkſtätte . — Stimmen aller Muſikwerke .

In einer Nacht
verſchwinden (18574

Sonimerſproſſen ,
gelberoth . Flecken ,

Miteſſer beim Ge⸗Wens
brauch von Dr .

Kuhn ' s Edelweiß Creme u.
Seife . — Viele Anerkennungen .
Nur hier : Pelikau⸗Apotheke .

Garantirt naturreinen feinſſen

ld.
Tspafselle Hocg,

aus eigener ! enzucht , verſendet
die 10 Pfd . D9 e jrauco Nachn .
9,30 Mt . — Bei Abnahme von
25 Ko, entſpr . billiger . 17846

GAc. HMerm . Beecker ,
Wallertheim ( Rheinh . )

tür eine dauernde befriedigende Leistung .

Gegründet 1862 .

FAFF - Nähmaschinen
für Familiengebrauch und gewerbliche Zweeke .

Bei den masgenhaften Anpreisungen von sogenannten „billigen “ Mähmaschinen ist es
für jeden Käufer ein Gebot der Vorsicht , darauf zu achten , dass er aueh ! etwas Gutes bekommt .

Die Pfaff - Nänmaschinen bieten infolge ihrer anerkannten Güte die sicherste Gewähr

Die Pfaff - Nähmaschinen eignen sien aueh vorzüglieh zur Kunststickerei .

Niederlagen in fast allen Städten .

C . M . Pfaff , Näbmaschinenfabrik , Kaiserslautern .

11385

1000 Arheiter .

e
ſucht feſte Funden außer

Hauſe proTag . .50
1844 , part . kechts .

für Mannheim und Umgegend : Martin Desker : K2 . 4 . IUEbllt

esdume!
Niemand 5515

der
ligen 17506

TuchBele
u Anzügen u. Hoſen paſſend.

F . Wäeiss ,
Strohmarkt , O 4 , 7.

„kechts , 1 g.U2 , 23 Z. b. J, Febr. z. v. 152¹
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Abpunement
80 Pf ennig monatlich .

Trägerlohn 10
10 Pfe unig .

Durch die Poff dedeſogen inel . Poſt⸗
aufſchlag M; . 88 pro Quartal .

Poſtliſte Nr. 4646a .

Telephon : Redaktion : Nr . 377 .
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Bekanntmachung.
Die Pferdemuſterung 1902

betr .

No. 2660J . Gemäß § 1 der Pferde⸗Aushebungs⸗
Vorſchrift vom 5. Dezember 1900 haben zur Ge⸗
winnung einer zuverläſſigen Ueberſicht über den

Pferdebeſtand alljährlich Vormuſterxungen ſtattzu⸗
finden . Zu dieſen Vormuſterungen müſſen
ſämmtliche Pferde geſtellt werden , mit Ausnahme :

a) der Fohlen warmblütiger Schläge unter vier
Jahren ;

b) der Fohlen kaltblütiger oder kaltblütig ge⸗
miſchter Schläge unter drei Jahren ;

e) der Hengſte ;
d) der Stuten , die entweder hochtragend ſind oder

noch nicht länger als 14 Tage abgefohlt haben ;
e) der Vollblutſtuten die im „ Allgemeinen deut⸗

ſchen Geſtütbuch “ oder den hierzu gehörigen
offiziellen — vom Unionklub geführten — Liſten
eingetragen und von einem Vollbluthengſt laut
Deckſchein belegt ſind , auf Antrag des Beſitzers ;
derjenigen Mutterſtuten , welche in das Stut⸗
buch eingetragen und laut Deckſchein über 6
Monate tragend ſind , oder nicht länger als vor
acht Wochen abgefohlt haben , ſoſwie der zur
Verbeſſerung des Stutenmaterials mit Staats⸗
Unterſtützung eingeführten Zuchtſtutken — beide
auf Antrag des Beſitzers ;
der Pferde , welche auf beiden Augen blind
find ;
der Pferde , welche

Tag arbeiten ;
i) der Pferde unter 1,50 m Bandmaaß .

Außerdem ſind die Begirkzämter befugt , unter
beſonderen Umſtänden Befreiung von der Vorfüh⸗
rung eintreten zu laſſen .

In den unter d bis h aufgeführten Fällen ſind
bom Bürgermeiſteramt ausgefertigte Beſcheinig⸗
ungen vorzulegen , denen bei hochtragenden Stuten

g

h) in Bergwerken dauernd

tiven Offiziere und Sani

züglich der von ihnen zum Dienſtgebrau c0 gehal⸗
tenen Pſerde ;

4. Beamte im Reichs⸗ oder Staatsdienſte hinſicht⸗
lich der zum Dienſtgebrauch , Aerzte und Thier⸗

ärzte hinſichtlich der zur Ausübung ihres Be⸗

rufes nothwendigen Pferde ;
5, die Poſthalter hinſichtlich derjenigen Pferdezahl ,

welche von ihnen zur Beförderung der Poſten
kontraktmäßig gehalten werden muß

Pferdebeſitzer , welche ihre geſtellungspflichtigen
Pferde nicht rechtzeitig oder vollzählig vorführen ,
haben außer der geſetzlichen Strafe zu gewürtigen ,
daß anf ihre Koſten eine zwangsweiſe Herbeiſchaf⸗
fung der nicht geſtellten Pferde vorgenommen wird .

Gelegentlich der Pferde⸗Vormuſterung iſt auch
die Anzahl der vorhandenen kriegsbrauchbaren
Fahrzeuge ( Wagen ) feſtzuſtellen .

X. Die diesjährige Pferde⸗Vormuſterung und
die Beſichtigung der Fahrzeuge ( Wagen )

für die Stadt Maunheim
erſtreckt ſich auf 9 Tage und kommen die Pferde
betzw . Wagen , wie folgt , zur Muſterung :

Samſtag , 1. Februar 1902 , Mittags 12 Uhr ,
Quadrate A, B —5 , C —6 , D —6 , L —- 4,

I. 6, M, N, O, P, Q, R, 8S —2 .
Mufterungsplatz : Straße um den Friedrichs⸗Platz .

Montag , 3. Febr . 1902 , 9 Uhr Vormittags .
Quadrate 8S —6 , P, U, Friedrichsring , Beet⸗

hoven⸗ , Carola⸗ , Collini⸗ , Charlotten⸗ , Eliſabetha⸗ ,
Hebel⸗ , Hilda⸗ , Karl Ludwig⸗ , Lachner⸗ ,

Lamey⸗ , Leſſing⸗ , Maximilian⸗ Moll⸗ , von Luiſen⸗
park — Auguſta⸗ Anlage ) , Nuits⸗ , Pfalzgrafen⸗ ,
Prinz Wilhelm⸗ , Renz⸗ , Roſengarten⸗ , Rupprecht⸗
Schöpflin⸗ , Schul⸗ , Sophien⸗ , Suckow⸗ , Tulla⸗ und

Werderſtraße ,
Muſterungsplatz : Straße um den Friedrichs⸗Platz .

Dienſtag , 4 . Febr . 1902 , 9 Uhr Vormittags .
Quadrate L. 5, —15 , Kaiſerring , Augarten⸗ ,

Dien iſtag , 28. Januuar 1002 .

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt .

Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .

swärtige Inſerate . . 28 „

Expedition : Nr . 218 .

U2.- Jahrgang .
555 denfk M feld

FF 8
gaß ind denhof⸗, Meerfeld⸗ , Renners J

Rheinau⸗ , Rheindamm⸗ , Windeckſtraße , 17 FütUr die Landgemeinden des
gelbann . misbezirks
Muſterungsplatz : Straße um den Friedrichs⸗Platz .

4

Mittwoch , 5. Febr . 1902 , 9 Uhr Vormittags .
Duadraſe

Muſterungsplatz : Zeughausplatz .

Donnerſtag , 6. Febr . 1902 , 9 Uhr Vormittags .
Quadrate : B 6, B 7, C7 , C8 , D 7, Luiſenring ,

Parkring , Akademie⸗ , Beil⸗ , Binnenhafen⸗ , Vöck⸗,

Dalberg⸗ , Fruchtbahnhof⸗ , Graben⸗ , Güterhallen⸗ ,
Hafen⸗ , Holz⸗ , Jungbuſch⸗ , Kirchen⸗ , Neckarvor⸗
land⸗ , Rheinquai⸗ , Schanzen⸗ , Seiler⸗ , Verlängerte
Jungbuſch⸗ , Werft⸗ , Werfthallenſtraße , Neckar

hafen und Rheinvorland .
Muſterungsplatz : Zeughausplatz .

Freitag , 7. Febr . 1902 , Vormittags 9 Uhr.
Friedhof , Hochuferſtraße , Hohenppieſemveg⸗ ,

Käferthalerſtraße , Jidtenernee Lange
Rötterweg , 1. bis 4. Querſtraße , Spelzengärten ,
Wohlgelegen .

Muſterungsplatz : Meßplatz ,

Saliſtag , 8. Februar 1902 , 9 Uhr Vorm .

Alte Frankfurter⸗ , Bunſen⸗ , Damm⸗ , Fardely⸗
Gartenfeld⸗ , Helmholz⸗ , Huben⸗ , Lang⸗, Mittel⸗
Ried⸗ , Riedffeld⸗ Sandhofener⸗ , Wald⸗ , Waldhof⸗,

. —19 . Querſtraße , Frieſenheimer Inſel , Induſtrie⸗
hafen und Waldhof .
Muſterungsplatz : Meßplatz .

Montag , 10 . Februar 1902 . 9 Uhr Vorm .

Stadttheil Käferthal .
Muſterungsplatz : Straße hinter

beim Löwen .

Mittwoch , 12 . Februar , 10 Uhr Vormittags ,
Stadttheil Neckarau .

Muſterungsplatz : Straße beim Rathhaus .
Pferde und Wagen müſſen eine halte Stunde

dem Rathhaus

ſtatt , wie folgt :
Schriesheim :

Januar 1902 , 12 Uhr Mittags .
Platz im neuen Baugebiet

am Mittwoch , 22 .

Muſterungsplatz :
( Apotheke ) .

Sandhofen ( mit
am Freitag , 31 . Januar 1902 , 9 Uhr Vorm .

Niuſterungsplatz : Rathhausplazz .
Schaarhof ( mit Kirſchgartshauſen ) :

am Samſtag , 1. Februar 1902 , 8 Uhr Vorm .
Muſterungsplatz : Hauptſtraße :

Feu denheim :
am Douuerſtag , den 13 . Februar , 9 uhr Vormt ,
Muſterungsplatz : Straße bom Rathhaus gegen

Ilvesheim .

Sandtorf ) :

Wallſtadt :
am Donnerſtag , 13 . Februar 1902 , 3 Uhr Nachm .

Muſterungsplatz : Platz beim Rathhaus .
Ilvesheim :

14 . Februar 1902 , 9 Uhr Vorm .
Platz bei der Blindenanſtalt .

Ladenburg :
Februar 1902 , 12 Uhr Mittags .
Platz beim Schriesheimer Thor .
Neckarhauſen :

am Samſtag , 15 . Februar 1902 , 9 Uhr Vorm .
Muſterungsplatz : Rathhausplatz .

Seckenheim :
am Samſtag , 15 . Februar 1902 , 12 Uhr Mittags

und

Montag , 17 . Jebruar 1902 , 9 Uhr Vorm .

Muſterungsplatz : Rathhausplatz .
Rheinan :

am Montag , 17 . Jebruar 1901 , 1 Ubr Nachm .

Die Herren Bürgermeiſter , im Behinderungs⸗
falle ihre Stellvertreter , haben ſich zu den Muſte
rungsterminen einzufinden und dem Kommiſſar
der Pferdemuſterung das in unſ . Verfügung vom

am Freitag , den
Muſterungsplatz :

am Freitag , 14 .

Muſterungsplatz :

Notariat eingeſehen werden .

GGifker d) auch der Deckſche in beizufügen iſt. Die Burg⸗ , Fahrlach⸗ , Friedrich Karl⸗, Friedrichsfel⸗ vor Beginn des Geſchüfts guf dem Muſterungs⸗24 . /12 . 1901 No. 130038 genannte Verzeichniß

Beſcheinigungen können in der Spalte 6 ( Be⸗ der⸗ , Keppler⸗ , Kleinfeld⸗, Krappmühl⸗ , Mann⸗ platz ſein .
5 5 in doppelter Fertigung zu übergeben . S. § 5,

merkungen ) der Pferdevorführungsliſte ertheilt ] heimer Land⸗ , Moll⸗ , ( ſoweit nicht oben genannt ) Wir bemerken , daß für die Vorführung nicht die Abſ . 1 der obeng . Vorſchrift ,
werden . Moltke⸗ , große und kleine Merzel⸗ , Rheinhäuſer⸗, ] Lage der Wohnung des Pferdebeſitzers , ſondern die Mannheim , 10 . Januar 1902 .

Von der Verpflichtung zur Vorführung ihrer [ Richard Wagner⸗ , Roon⸗ , Schwetzinger⸗ , Secken⸗ der Stallung maßgebend iſt . Großh. Bezirksamt :
Pferde ſind ausgenommen : heimer⸗ , Tatterſall⸗ , Thoräcker⸗ , Traitteur⸗ , Vieh⸗ Jedem Pferde⸗ bezw . Wagenbeſitzer wird noch 41g.
15 Mitglieder dder regierenden deutſchen Familien ; hof⸗, Wallſtadt⸗ , kl. Wallſtadtſtraße , Fabrikſtation , von hier aus beſondere Eröffnung zugehen . 799
2. die Geſandten fremder Mächte und das Geſandt⸗ ] Vordere Au , Unterhellung , Welſchengärten , Bel⸗ B. Die diesjährige Pferdemuſterung und die

ſchaftsperſonal ; len⸗, Eichelsheimer⸗ , Gasfabrik⸗ , Gontard⸗ , Holz⸗] Beſichtigung der Fahrzeuge finder
Dſe B 30 — —Beanntmachung. Geundſfäcks⸗Verfeigerung. Liegenſchafts⸗Verſteigerpng. tennen bef benen 2 eee ,

5 auf Weitece Am Eybtheilungshalber wenſte e
8 —

r . Rudolſ Aruheim zum Hilfs⸗Ucer bein Aintsgerich! Mann⸗
heim mit den Befuügnif ſen eines
Amtsrichters beſſellt

Karlsruhe , 17. 5 1902.
Miniſterium der Juſtiz ,

des Kultus und Unterrichts :
In Vertretung ;

Hübſſch .
890 Dr,. Nitter .

Dulg⸗Verſſeigerung.

Mittioch , 29 . Januar 1902 ,
Nachmittags 3 uhr ,

wird im großen Rathhausſaal
hier das der Stadigemeinde
Maunuheim gehörige Anweſen :

Litera E 3 No, ſ2 , beſtehend
aus einem TWelſtgcr en Vor⸗
derhaus mit Speicher u. einem
angrenzenden einſſöckigen Sei⸗
lenbau und Abortgebände im
Hofe , Lgb. No. 2576 m Magaße
von 211½85 qm

ich am 8233
Freitag , den 7. 1002,

Nachmitags 4 Uhr ,
in dem Geſchäſtszimmer des un⸗
terzeichneten Notgrigts K 1, 5 b
niachbeſchriebene Liegenſchaflen .

I. Gemarkung Seckenheim .
Lagb . Nr . 6941 o,

8 ar , 75 am Bauplatz ,
Gewann ! SStengehef

Anſchla 11,000 M.
II . Gemarkung Maunheim .

Mannheini , 23. Jannar 1902.
Großh . Notarigt V.

Woee
per Pfund 17 Pfg .

Hanfsaat
per Pfund 17 Pig .

Haferkerne
per Pfund 20 Pfg .

Canariensaat
per Pfund 17 Pfg .

Montag , 3. Februar d. . , öſſentlich zu Eigenthum per⸗ . Lagb . Nr. 2774

Vormittags 10 Utzr , ſteigert - 17577 und 2778,87 qm Hof⸗
verſteigern wir auf unferem ] Der Auſchlagspreis beträgt ] gite . Hiergüf ſteht
Buregu im ſtädtiſchen Balthofe] M. 50,000 . ein iſtöckiges Wohn⸗
U2 No. 5 das Düngereigebniß Die Steigerungsbedingungenhaus Lit . F7 , 10 mit
von 136 1 755 vom 3. Februgr

können auf dem Rathhauſe ünd] Nebenhaus u, liegen⸗
bis inel : 2. März ds . Js . in] bei unterzeſchnetem Notariat ein⸗ ſchaftlicher Zugehör :
Wochenabtheilungen. 18281 geſehen werden . Auſchlag 5,500 M.

Manunheim , 25, Jannar 1902. Mannheim,9 . Januar 1902. 3 5 Lagb. Nr. 9597,
Städtiſche Fuhr⸗ Großh . Notariat II . 4 ar , ö8 qm Hoſralte.

und eeee Kuecht. fagel 5Nrebs . ckiges uhaus
Jwangs Ferſſeigerung. f 10 Nr . 4 al

Arbeits⸗Ver ehun Mittwoch , 29 . Jan , 1902 , Net. 14, nen Werſt⸗
f. Nachmittags 2 Uhr , ſtraße Ak . 29 itit

No. 204 .Die Glaſerarbeiten werde ich im Pfändlokale 94½5 Keller , ein vierſtöckiger
und die Fenſterbeſchläg⸗Llr⸗ hier gegen Baarzahlung öffent⸗ Seikenban, Woſhu⸗

lich verſteigern :
Möbel aller Arxt , Ci

Tuche und . Sonſtiges.
ee den 28.

beiten zu den Erwetterungs⸗
hauten der Schulhäuſer auf dem
Waldhof und in Käſerthal
ſollen im Wege der öffentlichen
Submiſſion vergeben werden .

haus mit Keller und
ein einſtöckiger Stall

Wagentenlſe u.

Hipagd Auſchlag
IIL. Lagb , No. 3598 ,

igarren ,
18268

Jan . 1902.

ſchloſſen und init ehtſprechender
Angebote hierauf ſind ver⸗

Allſſchrift verſehen bis längſtens
Donnerſtag , 6. Februg 1902

Vormittags ii nh :
bei Stelle ( Kauf⸗
haus , NJ I, 2. Stock ) einzu⸗
reſchen und Tönen die Beding⸗
ungen nebſt den Angebotsfok⸗
mularen gegen Erſſattung der
Umdruckkoſten im Zimmer Ny. 10
in Empfang genommen werden⸗

Den Submittenten ſteht es
frei, der Eröffnung der Augebole
beizitwohnen .

Mannuheim , Jauuar 1902.

Aruüſces Sochbauamt:
18125

22.

9 76

Gar, 12 àqm Hofrafte ,
Hletauf ſieht ein vier⸗
ſtöckiges Wobnban
— Wirthſchaft — mit
Keller , Lit . H10 Nr. 16,
gliſhkr . 15, neu Wirſt⸗
ſtraße Nr. 31, ein vier⸗

Nopper
Gerichtsvöllzieher:

Bekauntmachung .
Voht 1, Februar ds . Js , ab

wird durch uns bei der Eilgut⸗
ſtelle am e hier
täglich von 11 bis 12 uhr ,

45,0 M.

ſtübsaat
per Pfund 20 Pfg .

Hirse geschält
per Pfund 16 Pfg .

Hühnsrfutter
per Pfund 8 Pfg .

Taubenfutter
per Pfund 7 Pfg .

Futterklele
per Pfund 7 Pfg .

Erbgenmehl
per Pfund 13 Pfg .

Flelschfuttermehl
per Pfund 14 Pfg .

Futterknochenmehl
per Pfund 10 Pig ,

Bormittags , die Abfertigung
von Eilgutzollſtücken
ſwerden .

Waeeeh den 24 , Jan . 17 75
Gx⸗. Houptzellemt, 25

Einz Flehüng von Forderungs⸗
ausſtänden und Beſorgung von

Rechtsaugelegen eiten , ſowie Ver⸗
mithtung pon Lädenund Migungen bel

U .
91607

eilhach ,1 7 Agent , 4 . 6, 5.

ſtöckiger Seitenbau,
Querbau und liegen⸗

6ſchaftlicher Zugehör .
Auſchlagg 15,000 M.

6 Summa 136,500 M.

Einfamende eendfüünfhündert Mark
öffentlich an den Meiſtbietenden
zu Eigenthum .

Der Zuſchlag erfolgt , wenn

10 der Anſchlag erreicht
wird .

Hühnergerste
per Pfund 9 Pfg .

Hafer i828e
per Pfund 10 Pfg . 8

bei größerer Abnahme
̃

Engrospreise .

Lam Schlaber

Empfehle

Gemüse - & Obst⸗

Conserven
erſte Marken von 2105

E . Moitrier — Metz
C. Th . Lampe — Braunſchweig

Preisliſten zu Dienſten .

Alfred Hrabowski .
D 2, 18 , — Telephon 2190 .

Hermann Prey
Goldwaaren -
Ausverkauf .

33¼ & % Rabatt .

7 , 26 , Sts .
Meparaturen in bekannter

Weiſe gut u, billig . ner !

16
460

Ste gut , bürg . Mit⸗
＋ tags⸗it . Abendtiſch . 7e

Eigenthümer : e 8 eeeeee
1n K 28 und Mionbe ;

Oelgemülde bei 4

A . Donecker, II I . 2 .

Wohne von jetzt an
25

N3 . 11 .
Tbei Muller ) .

Dr . Ehrmann
Spezladarzt für Haut- und Harnleien.

18124

Verl
ein Armband
bis zum Stadtpark . Gegen
2081

Dren
mit Schloß , vom Ballhaus

güte elohnung abzugeben ,
13 , 2. Gtage .

Telepſion

400. Mälel in allen Hrvislugen .

COi A Hah N2 , 9,
Zehhicli . u. Mibelnaus .

Graßh. Badiſcht Ikaats⸗

Eiſenbahnen .
Die Zufahrisſtraße zu der

Werfthalle auf Block VI. im
Rheinbahnhof hier , im gaßge⸗
halt von 1275 qm ſöll mit Granit⸗

pflaſter verſehen werden .
Bedingungen liegen auf meiner

Kanzlei zur Einſichtnahme auf ;
daſelbſt ſind

1150
Angebotsfor⸗

mulare erhältlich
Angebote 1105 mit entſprechen⸗

der Aufſchrift verſehen , längſteus
bis zu der am Montag , den 3.
Februgr 1902 , Borliufttags
iuhr ſtattfindenden Eröffnungs⸗
verhaudlung einzureſcheſn, Zu⸗
ſchlagsfriſt 14 Tage, 18192

Maunheim , 24 . Jannar 1902.
Bahnbauinſpektor .

Zwaugs⸗Verſteigerung .
Mitiwoch , 29 . Januar 1902 ,

Nachmittags 2 Uhr

00 55 ich im Pfandlokaf hier ,
0 5 gegen baare Zahlung im

ollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern :

1 Divan , 1 be di 1

Regulator,
77 Bilder , 1 Bücher⸗

ſchrauk, 1 Jahrrab , Eisſchtank,
1 Speiſeſchränkchen , 2 Tafel⸗
wagen mit Gewicht , ſowie
Spezereiwagren aller Art.
Maunheim , 27, Janngr 1902.

Stvſegel , 18271

Heffentliche Verſteigerung .
Mittwoch , 29 . Jauugr 1902 ,

Feütelfagenfüpbufker
Wa täglich friſch n

Nachmittggs 22 Uhr
werde ich iin Auftrage der Gr .
Güterverwaltung hler gegen baare
Zahlung öffeutlich verſteigern :

375 Liter Wein .

Maunheim , 28. Janugr 1902 .

Stober, 18272
Gerichtsvollzleher.

Handels — Calse
„an Vine . Stock

Mannheim , F 1, 2 .
Alle Arten Buchfährung ,

Wechsel - . Effektenkunde ,
Idnufm . , Rechnen , Stenogr . ,
Korrespon, , Kontorpraxis

b. Abhnahmein Ball. od . Tonn , von :
100 Pfd. &1,03 . , 10 Pfd.a : „04 Me.
50 Pfd . 1 1,03½ Mk. 5 Pfd &105 Mi.
In 751 Pfd . Stücken

pro Pfo .11 56 höher .
Ladenabgabe 5 *nuter 5 Pfd .5 höher .
Dieſe Preiſe verſtehen1 bei Ab⸗

holüng im Laden B 5, 5.
Daſ . uimmt

Nede
auch

Beſtell enigegen. Jed Quantun
wird mit 1 Pſg . Zuf e pro
Pfd . in die Aanmu eſorgt .
Joh . Beckmann , Molkerelpro⸗

ducke, Heidenheim a. Br .
( in Maunheim B 5, ) . toes

Nur Primal !
Soeieta Agrumaria Gella

Conena ' Oro
verſendet per Poſt , Fracht⸗ und
Zollfrei in ' s Haus : 16970

Schünsechr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . ete . 78

IJ. Insilitut am Platze .
Unidbertr . Unterriehtserf .
Vontitl , Persönlichkeiten
nufs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
rospeete gratis u, fraueo .
Für Damen

Miniſterium genehmigter

Zuschneidekurs für Meister
ſtatt .

Apfel . —

— — — —— an — Fr . — P 41 6.

Schwaben⸗0 b onnbeim.
Kommenden Sountag, den 2 . Februar :

Masken⸗Kränzchen
im kleinen Saale des Saalbaues

Aufang präeis 7 “ Uhr Abends .
Möglichſt viel Masten erwünſcht .

Der Verſtand :

eeeee
Druck

Wud, ! Dr. 8.

Icueidermeiſer⸗ Perennigung Maunhril.
Anfangs Febrnar ds . Js , findet ein von Gdßherdögll zen2104

Haas ' ſche Buchdruckerei .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß 4
Funſer innigſtgeliebter Sohn , Bruder , Schwager u. Onkel , Herr

Louis Feier
nach längerem , mit Geduld ertragenem Leiden unerwartet

ſchnell in dem Herrn entſchlafen iſt .

Die Beerdigung findet morgen Mittwoch , Bormit⸗

tags 9½ uhr vom allgemeinen Krankenhaus aus ſtatt .

5 kg ächte Sieilianer :
( 60 —70 St .Mandarinen Anur . 7752 5

ſeine Arauelni, —Onuugen Eue l . 550 35
Cilctonen nr M. 4J

Lieketzei, ſorge
fältigſte neng Für jed⸗
Beſtellung von 10 Körbchenfolgt

1 Körbchen gratis : ! !

Brief⸗ und Telegramm⸗Adreſſe :
Coneadoro Chiasso .

10

1

Prompleſte

separate Rüume ,

Todes- Anzeige.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilh . Jeier .

Dies ſtatt beſonderer Anzelge . 18248



—— 455

6. Seite .
General⸗Anzeiger . Maunheim , 28 . Januar .

erlitz-
School

PF 2, J, eine rreppe .

Allein autorisirtk zur
Anwend , der Berlitz -
Methode . Engl . ,F
Ital . , Span. , Russ .
für 125rwachsene

Lebrern der betr .
Nation .

Jeutsch für Ausländer .
Nach der Werlitz -

Methode lernt man
v . d. ersten Stunde

un frei sprechen .
Prospekte u. Empf . her -

vorrag . Püdag . grati
Aufnahme jeder -

zeit . 170 Zwe
schulen ,

von

8 Sieah UuterrichtFranzösisch . u

Franzoſe in Grammatt 1

geg. mäßig

hwetzingerſle. 20,1 Tr. l.
Gründlichen Bu ſbüſungs⸗unerricht wird

G1 ,115 , 33
*

en eLasonls
Speclalty : 16630

Commerelal Correspondence
NR. M. Ellwood , 5, 1.

Bewührte Künſtlerin
ertheilt theatrali dhen Unter⸗vicht, Empfiehlt den verehrl

e Fundus , at
auf Wunſch per⸗

rkung und Regie .
Uebereinkommen .

deſt 11 —1 Uhr Vor⸗

3. 2231

Nussisch .
Unterricht in Grammatik ,

Faufm . Korreſpondenz zerertheilt ein Niſſe⸗ 17135
Näheres
Funger Mann

Nee
yt ,

„rechts

Muta 62

21 Treppe .

22Treppe.
I.0

8
051

2 55

Oden .
Adel ze. Walden , Prinee ' s
Square 115 Fer mington Park ,
London , 8. E. 17834

Mlickporlo.
Heirath vermittelt

Neiche Frau Krämer , LelpziBrüderſtr . 6. Ausk . geg. !

ee Heirath .

15 eir :„ t 155
Geſchäftsmann , 36 Jal
ſucht ſich mit einen n N
inr gleichen

A
Alter

zi
OOff. unt . N
e 1 8 2

für höhere und mittlere
vermittelt ſchon lange Jahr
als reell bekannte 18043
conceſſionirte

bureau A , 3 .

ſ. Hppotbeken
auf nur prima Objecte
in guter Lage auszuleihen

Offerten unter Nr . 18184

d. d. Exped . ds . Bl .
Schriftlicht Arbeiten

jeder Art , mit Schreibmaſchine
und be fertigt
tadellos , ſchnell u. billigſt 1522
2l . Neuſer , flügersgründſtr . 11I.

Kual ZNoßgraber
Hühnerangen⸗ Operateur

GA , s goi . A, 18 .

Socken und Strümpfe
werden billig angeſtrickt und
angewebt . 155101
Serm . Berger , G1, 3

Tüchnge Feidermacherin
empfiehlt ſich billig außer dem
Hauſe . a 3, 12a . 1881

illeseleidermacherinempſiehlt
ſich im ahen . Näheres

E 4, 3, 2. ock. 2084

empfiehlt ſichim FlickenMherin un Lselpnahen J0 .
17

Ug 9
2 Aheendammſt r. 21, fll ,

Wochenpflegerin ,
gepr . Hebamme , empfiehlt

Näh . Lndwigshaſen , Ludw
platz 5, bei F. Jung .

ſich.

5 nrZahnweh - Tropfen
helfen ſofort und ſicher . Viel
e Alleinecht in der

Medieinal-Orog. 2. Toten Kreus
8085 ges 1888

2 * von

Zwei ſchöne

Damenmasken
zu verleih

15

il
verfanfet

1997

Dame paſſend ,
en. 2020

H interhaus .

für Herrn
billig zu verk

E 6, 10 ,
J ſchöne Damenmasken

billig ; zu verleihen oder zu
verkaufen . 1878

H4 , 20 , 3. Stock .

r. 9, part . 1808

10 Nalel⸗Maslerade
zu verkaufen .

MittlereßII
in guter Lage und gut
rentirend mit Anzahlung

zu käufen geſucht.
Gefl . Off. unt . Nr . 18185

an die Exped . d. Bl .

Gebrauchte eiſerne

Bettſtelle
gebote mit

15
eis 1an die Ex d. B

erſchupvenenſion
auf : Abbruch

e liellen
geeiguet,

d ſen gezucht. Offerten
mit näherer Beſch hreibung und
Magßen unter No. 18199 an die
Erpedition dſs . WBaattes .

eſtkauffchillinge zu kauf . geſ.
Näh. : Auſon Maun , Agent ,

Meerfeldſtr. 21, 8. St . 18247

2

5Fur bunſirmandlbn,
ANnaben und gladehen

Sielel en allen goliden

enag - dnd Aleidessloſſeh
die beste & grosste Auswahl

Ceuss cbhe. . . J . W
Ae

Ailen ian

am AMAnll .

Coksgrus
Poſten ab Ruhrhafen

abzugeben .
äheres unter A B.

an die Erped . dieſes
Finneguterhaltcirea 40 Ztr . Tragfähigk . , ſowie

1 große Dezimaliwaage, preis⸗
werth zu verk. K 4, 6, 2. St . 1950

Nr. 18259

neu , ſehr billigDivan
3zu berkaufen.

2004 U35 , 23 , 3. St .
Guterhalt . Planino 990 au636verkaufen .

J. Hofmann Wwe. , N 1, 8, Kauſh.
Gut erhaltenes Piano , 1

Harmouium und 1 Tafel⸗
klavier billig zu verk . 2027
K. Hüther , Pianolager , B 4, 14.

Kaſſenſchrank, Bücherſchr. , Divan ,
Vertikov , Chaiſelongue , Decimalw
u. 0 b. g. bk. 118

preſsw .zu verk . 04, 15,2. Tr

Verſch. Comptoirſchreibtiſche und
Drehſtühle bill . z. verk. J 1,11. 1163

Vollſtänd . Rolentalwäatren⸗
Einrichtung zu verk . 1648
Näh . Gontardſtr . 15, 3. St .

Ausverkauf . 5

90 ianos , Harmon . , Tafelkl . 10 %.
Demmer ,' hafen, Ludwigsſtr . 10

Piani 0
von Schwechten , gut

ſlb erthalten , zu verkaufen .
2015 Goetleſtraße 66, part .

3zweirädrige Handkarren ,
mit und ohne Federn , zu verk.
1991 Schwetzingerſtraße 120.
Laden inrichtung Theke und
2 Geſtelle , billig zu verk.

Näh. Lederhandl . H 3, 7. 18234
Ein Federhandwagen ,

1
12

Centuer Tragkraft , zu verk.
18258 11. Querſtraße 34.

Ein Jagdhund gense

eclt Wohubane
wegzugshalber , zu verkaufen .

Näbe Ecke Mundenheimer
Landſtraße , Wirthſchaft zum
Parabies , Lubwigshafen . 1789

ein Gut mitlMorgen LandCin Gut in d. Pfalz un Mark
18. 000. — zu verkaufen . 1020

Gefl . Offert . unter No. 17620
an die Expedition dſs . Blattes .

Cigarten⸗Geſchäft
in ſrequenteſter Lage Straßburg ' s
Umſtände halber

zu verkaufen .
Rellektauten wollen ihre Adreffe

sub G. 320 an Haaſenſtein
Vogler . . , Straßburg

i . G. einſenden . 18155

Geſchäftsbaus, 8
miltelgroß , mit Laden und Werk⸗
ſtätten , der Stadt zu ver⸗
kaufſen . Näheres im Verlag .

S d u
ſehr gangbar . Wirthſchaft u.
üglicherReutablit . uit günſt .

gungen Verhältnißh . ſof.
J. Off . unt . W. 6429 5
au Haaſenſtein & Vogler ,

18188

Sellene Felegenheil.
Ein in Neckarau ſehr

bekauntes und
ebe 45

waarei rauche , Perbunbel 4
mit Holz⸗ u. Kohlenhand⸗

lung , neu renovirt , mit 2
großen Schaufenſtern , iſt
fammnt Geſchäftsinventar ,
Verhältniſſe halber , preis⸗
werth zu verkaufen . 8
LTüchtige Leute finden

Auskommen und
hme Wohnungsver⸗

18244 %

unter 73

175ſicher 28

1 zurſchGut erhalt.d
per 1. Juni preisw . zu verk. 066

A. Würzwerler 1, 3.

Ein faſt neuer maſſiv eich. Herren⸗
ſchreibtiſch u.

16259 5werth zu verk. L
12 r. 1982

1 franz . , ſe N Verk.Bilan od. zu vermt . Näheres
R 3, 14, 2. St Kraus . 1981

Ein wenig gebrauchtes

Ste h p ult ,
auch zum ſitzen eingeric
2 Perſonen, nebſt d
Coptoir⸗Stuhl , iſt
verkaufen ,

h kann Piscln mit be⸗0
gter G beigegebenſe

werden . Näh . in der Erpedttion .

Eine Dachshündiu ,echt ſchw. ,
mit brauner Auszeichn . , zu verk.
2072 Niedfeldſtr . 25, 4. St .

Eilſchönerſſchotiſcher Schäfer⸗

2100 billig zu

Stellung findet, wer Steuo⸗
graphie , Maſchinenſchreiben oder
Buchführg . L 12 , 11 erlernt . 10954

Bantechnitzer geſucht,
welcher im Abrechnungsweſen ,
Ausmaß ꝛc bewandert in , per
ſofort oder ſpäter in hieſ . Bau⸗

geſgäft geſucht .
Off , mit eee ꝛc.

unt . Nr. 18187 an die Exp .d. Bl .

Neiſender
für Brauntwein⸗ u. Liqueurfabri⸗
kation geſucht . Ausführliches
Offert mit Zeugniß unter Nr .
18122 an die Exved . d. Bl . erb .

für Cigarrenkiſten⸗Verlteter Ausſtattungen .
Leiſtungsfährge Fabrik ſucht

tüchtig . Vertreter , in Jabkikanten.kreiſen eingeführt . Offerten sub
Nr . 1986 äu die Exped. dſs . Bl .

Gießerei ſucht

Buchhalter
nur für Conto⸗Corrent . Muß
auch ſakturiren . Gießerei⸗Fach⸗
maun Bedingung . Nicht ünter
24 Jahre u. militärfret . Eintritt
per ſofort . Anfangs Mk. 1800 —
p. a. Bfferteh sub 1 . 714 F .
A. an Rudolf Moſſe , Maun⸗
heim . 18264

Junger Volontär
geſucht , Kleines Salair . Gute
Ausſichten Offert , unt . Nr. 18266
an die Exped . d. Bl .

BnchhalterFür Bücherabſchluß
„ wirdein gewandter

und zuverläſſiger junger Mann
zur Aushilfe auf einige Tage
od. halbe Tage der Woche , Abend⸗
ſtunden auch nicht ausgeſchloſſen ,
geſucht . Offerien unt . Nr . 2067
au die Exped . d. Bl. erbeten .

Ven einer Baufabrik wird ein
junger Bautechniker ( guter

Zeichner ) , welcher mit der einf .
ch' , vertreiſt , pr ſof. g. dauernde
ellung geſucht . Off. u. F. H.
2005 beſorgt d.Exp . d. Bl.

Sch neider
19 85 92955 ſofort geſucht .
1824 Fürberei Kramer .
0

eſucht , für Spe⸗Conpboitiſan ee
Bedingg . erf. Stenographiien
und Arbeiten auf Oliver
Schreibn jaſchine . Anträge unt .

2076 an die Exped . ds. Bl .

Tachlige Maschinennahern
We Mirschland 00 .

Tüchtſger cautionefſhige
„ FesuentZu Dfl EF Offert , unt .

Nr. 18018 an die Erbed. d. Bl.
Unabhängiges Fräulein ,oder jg. Wittwe , zur Führung

eines kl. Haush . u. 2 K. von 1
u. 2½ J . alt , geſ . Spätere Hei⸗
rath nicht ausgeſchl. Off . unt . Nr .
1191 F. an die Erpd . d. Bl. 2101

Zuverl . gewandte Zimmermäd⸗

1
0 zu jed. Hausarb . willig , per

1. Febr. geſ . G 7, 18,2 . Tr . 2102
Geſucht per ſofort Iein⸗

faches gebeldetes Fräulein ,
welches Pflege undesrziehung
von 2 älteren Knaben , in Ab⸗
weſenheit der Mutter über⸗
nehmen ſoll . Gute Referenzen
erfordl . Näh Expd . 2061/1190

II.
Mübchen,Aed dehe

2039 66, 2 , 2. St . l.

1 Mädchen
für Hansarbeit ſofort Eilcht18241 N A, I . 1 Tr .

Taense Leute ſuchen gut⸗
gehende Wirthschaft

möglichſt in der Gegend von
I bis U zu pachten oder in
Zapf zu nehmen . Offert . unter
Nr. 118063 an die Exped. d. Bl .

Ein 0b. zwel frdl. Zimmer
für Bureau in der Nähe des
Schloſſes 25 amHafen zu miethen
geſuchl . Offert . m. Preisangabe
unt . No. 1887 a. d. Exp. d. Bl.

Gesucht
per 1. April Parterre od. . Stock⸗
Wohnung, beſtehend aus 4 Zim .
und Küche , ſowie kleine helle
Werkſtatt mit Hofraum u. Einf .
Lage womöglich Innenſtadt öſt⸗
der Breitenſtraße .

Offerten unter Nr. 1768 an
die Exped . dieſes Blattes.

Beſſ Mädchen , allein für 1
Häuſer geſucht ; Mädchen zu 8
Kindern nach „Fraukreich ; einf .
Mädchen nach Darmſtadt für ſof.
Placirungs .Inſtitut Beck⸗Nebinger ,
P 4, 15, Mannheim . 18256

Lotdentl. Mächen ſeſuct2014 Rupprechtſtr . 8, part . ,

Midchen kn Pige gedan
Näheres in der Exped . 18193

Monatsfrau ſofortTüchti
geſucht. In melden von Mittags9 hr ab R 7, 33, 3. St . 2052
Eine Monatsfrau für Morgens
gegen gute Beza lung geſucht .
2048 2. Querſtraße 9, part .

Monatsfrau
ſofort geſucht . Rheindammſtr . 47,
(alte Nr . 58) , parterre . 18261

Stellen ſuchen
Aufang z3öer,Kaufmann, verheirathet ,

ſolider u. zuverläſſiger Arbeiter ,
firm im geſ . Lohn⸗ u. Rechnungs⸗

Kalkulation , Expedition
Material⸗Berwaltung, ſucht,

geſtitzt auf beſte Zeugniſſe , bal⸗
digſt mögl. dauernde Stellung .

Gefl . Offerten unter Nr . 1070
an die Exped . d. Bl. erbeten .

Dr echniker ,
26 Jahre alt , welcher 205 Jahr
die Kunſtgewerbeſchule Karlsruhe
beſucht hät , in verſchtedenen Ge⸗

ſchäft en als Zeichner thätig und
ſeit 2Jahren mit der Bauführung
eines größeren öffentlichen Ge⸗
bäudes betraut war , ſucht auf
1. Februar oder ſpäter Stellung
auf einem Baubureau .

Gefäll . Offerten unter N.
1882 an die Exped . d. Bl . erbet .
Funger Mann , welcher fleißig
Wund willig iſt , ſucht Stelle
als Ausläufer od. Hausburſche
2037 Näh . Q 7, 8b, 2. St .

Fräulein ſucht Stelle als an⸗
150 gehende Verkäuferin
in einem Schuh⸗ oder Schirmge⸗
ſchäft . Gefl . Offerten unter Nr .
2010 an die Exped. dſs . Blis .

gin ſucht Stelle als aft⸗Frällein gehende Verkäuferin
zäckerei oder Wurſtwaaren .

Gefl . Off . u. Nr . 1912 a. d.Exp .ino
geht Waſch. u. Pitzen

Ciue Aral 15, H. 1918

ſiges Hülſenfrüchte⸗
Geſchäft ſucht einen

2

Lehrliug
zum ſofortigen Eintritt unter
günſtigen Bedingungen .

Offerten unter Nr . 18131 an
die Exped . ds . Bl . 18131
Jür ein größeres Fabrikge⸗
8 ſchäft wird ein 18035

Lehrling
mit guter Schulbildung 95

Offert . unter A. 8. Nr . 18035
an die Expedition dſs . Blits .

Engros⸗

—5 Zimner⸗eWohnung
mit Bad per 1. Juli ds, Is . von
auswärtiger Familie in gutem
Hauſe geſucht . Bei günſtigem
Preis längerer Miethvertrag zu⸗
geſagt . Offert . unter No. 18206
an die Erxpedition dieſes Blattes .

eine güt einge⸗Geſucht richtete Wohnung
von 10 mit Zubehör .

Offerten unter Nr . 18245 an
die Erped . ds. Bl. 18245

Zimmer geſucht.
Ein beſſerer Herr ſucht fein

möbl . Zimmer , möglichſt mit
ſeparatem e zu miethen .

Erwünſcht iſt die Lage am
Ring , nahe der Neckarbrücke ( zum
mindeſten an der Straßenvahn) .

Offerten unter Nr . 18252 an
die Exped . dieſes Blattes .

Gioßes Lokal Seden e
Laden , Plan⸗

ken od. Breiteſtraße zu miethen
geſucht . Offerten unter 8. P.
No. 2086 an die Exped . ds .ds. Bl .

Geſchöſtsäten ſucht per 15.
Februar Koſt u. Logis bei

ordeutlichen Leuten . Referenzen
ſtehen zu Dienſten . Preis per
Monat M. 60. Off . unt . P . S.
431an Haaſeuſtein & Vogler ,

- . , Frantſurt a. M. 18580
chone —7 Zim . ⸗Wohng. ,

hochpart . oder 1. Etage für2 Perſonen per April oder ſpäter
geſucht . Offerten mit Preisang .
sub Nr . 18258 an die Exped d. Bl .

Pension !
GSuche für einen jungen
Mann ( 20 Jahre ) gute
Penſion in gutem , ge⸗

diegenem Hauſe . Weiter
wird gewünſcht : kräftige
Koſt , luftiges , ſouniges
Zimmer . 18189

Genaue Offerk . mit Preis⸗
angabe unter L210 F . M

an Rudolf Mosse ,
Mannheim .

9

Comptoirs .
7 8 im Hanſa⸗Haus

1 ſind , ſofort bezieh⸗

7
18 noch einige Zimmer
zu Comptoirs preiswerth

zu vermiethen . 16051

Bureau , D 7, 0
Rheinstrasse ,

bestehend aus 5 Zim .
u . Zubehör per 1 . Jan .
Od . Später zu verm . 13213

Näh . das . 2 . Stoek .

8
Dabergſtr . 7, 2 Part . ⸗I 5 4 Räume als Burean

bis 1. April zu verm . 16992

Lbinbsgaften]
Ticht. Wirthsleuteeichencde
ſuchen April ein beſſeres
Bier⸗ oder Weinreſtaurant .

Offerten unter Nr . 1711 an
die Erped . d. Bl. erbeten .

Schönes 18042

Vereinslokal
an einigen Tagen der Woche
an Vereine oder Geſell⸗
ſchaften zu vergeben .

Näheres Löwenkeller⸗
Reſtaurant , B 6, 30/31 .

3, 4, 2. St . , —5 Zim . als
Bureau od, Wohn . zu v. 17979

12 5 32
n Sdueae ,9 * Bureau , Magazin ,

Lagerräume u. 2 Keller , auch für
ruh . Geſchäft als Werkſtäkten ,
gleich zu vermiethen . 1641

Näh . Joſ . Jaufmaun ,1 15,2 .

Prinz Wilhelmſtraße
Nl. 1. Nr. 10 Festhal

Feſthalle ,
Bureauräume

im Parterre , im Ganzen oder
getheilt zu vermiethen . 14059

Arno Möller , 0 8, 1.

Rheinſtraße
Große , ſchöne Bureaurdume
eventuell getheilt , per 1. April
zu vermiethen . 17640

Nä eres Kirchenſtraße 12,
( G 8, 29 )

8

F 5, 10 ſchönerLaden,
mit oder ohne Magazin,
Werrſtätte , Wohnung Il. ſ. . ,
in ſehr guter Lage, faſt zu jedent
Geſchäft g el, ſof. zu verm .
Näh . bei Gebr . Koch, 10 17000

Laden zu bercmielhen.
6 75 177

ein ſ er Laden
für jedes he ge⸗

eignet 1100 Wẽ5̃0hlun per ſofort
zu vermiethen . 17450

H 4, 2 3 15 0 5März zu vermiethen .

Breiteſtraße , Laden ,
66 qm, per 1. April 05 905116815 2. StNäh . Canzlei ,

N 6 Brbtteftruße 0N 1 902
e

Laben
ganz oder getheilt per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen .

Näheres im Laden . 18126

P J , 7 Großer Laden
per Frühjahr ev. ſofort zu ver⸗
miethen . Näh . 2. Stock .

R3, 1.3
Ji . Stock , Laden , 2

Zimmer ' und KLilche,
2 Stock , 5 Zimmer und Küche ,
3. Stock , 5 Zimmer und Küche
zu v. Zu elft G 3, 19. 17112

86 13 ſchöne Metzgerei mit
„ 10 Wohnung ſofort zu

vermiethen . 17049
Nä eres Baubureau daſelbſt .
Bellenſtraße 30 , Laden mit

Wohnung per ſofort zu verm .
Näh . Gontardſtr . 28 ( Laden )

oder T 6, 17 ( Büreau ) . 10242

—

17987

9 25ein g
374 sarterrezimmer

31
1 —2427

25B 4. 3

55
Der 3. Stock, 5 Zimmer

und Zubehör ſofort zu ver⸗

miethen . 18113

Näyetes : Litera A 2,

B 4. 6 .
Der 3. Stock , 4 Zimmer

und Zubehör per 1. April
zu vermiethen . 18114

bitera 15
251

und aller ehör per 1. Aprft
zu verm . 2 5, 13, pt . 16994

ſt per 1. Aprit 1902
B 6 4 eine ſchöne , geräum .
Part . ⸗Wohnung mit 6 Zim .

Speiſekammer nebſt allem Zu⸗
u vermiethen . 16866

Näheres Comptoir im Hof.

0
1, 2, eine Wohnung , 1 Zim ,

Ju . Küche nebſt Keller zu vm.

75 bei⸗J B. — 1605

3 33 Stock , 7 Zimmer u.
JZubehör aulß 1. April

z0 vermiethen . Zu erfragen bei
der Hausmeiſterin , 4. St . 17092

kl. Wohng . 2
04 , 143 . , Alkov, K. U. Neller
ſof. z. v . Näh . 2. St . daſ . 17166

RIofGsfß
19025 vm. Näh . 1161ʃ7

Lameyſtr . 22 ,
Haden mit2 Schaufſenſtern , großer
Wohnungeu . Souterrain⸗Räume ,
per 1. April zu vermiethen .
17748 Zettler , U 5 , 12 .

Moltkeſtr . 3, ( „Ruadrat des
neuen Pfälzer Hofs ) , geräumig .

nebſt anſtoß . Zimmer per
„ April preiswerth zu vermieth .
Näheres 4. Stock . 17109

Mheindammſtraße 15, Jaden
mit gr. Zimmer , Küche u. Zubeh .
ſofort zu verm . 1506

Nheinhäuferſtr. J Caden m.25 ſchöner 3
Zimmerwohnung , nebſt Küche
und Zubehör , bis 1. April zu
vermiethen .

Näheres 2. Stock . 17260

Schwetziugerſr. 20 wed
ring , Laden mit Wohnung
auf 1. April zu verm . 1806

Näheres 2. Stock links .
mit oder ohne Wohnung ,Laben auch als Filiale geeignei ,

per 1. Febr . od. ſpäter z. v. 18ʃ9
Zu erfr . Gontardſtr . 15 , 3. St .

Schöner Eekladen
für Ausſtellungszwecke , Leder⸗,
Wurſt⸗ und Fleiſchwaaren , überh⸗
f. jed. Geſchaft eeignet , zu verm .

Näh 1 2 . 2, 2 Tr . r. 17750

Für Metzger !
In coneurrenzloſer Lage

Mitte der Stadt ein

Laden

fürseine Filiale geeignet, zu verm .

68 . 10a ner wshe
Mädchen⸗

zimmer nebſt Magazin per 15.
März zu vermiethen . 17877

ſeitherige Wohnung
von Herrn Dr. Loeb,
7 Zimmer u. Küche,

per 1. 75 zu vermiethen . 01

92 5
3 Tr. , eleg. Wohn . , 9

2 19 Zim . u. Zubeh. per
1. April zu verm . Näb 2. St . 26999

EE 1 14 Planken , 5 Zim .
9 nebſt Zub. , 3 Tr .

zu vermiethen
Näheres : Eckladen . 2093

7 3 Zimmer u. KücheE 5. 14 ün 3. Stock ſotort
zu vermiethen . 18209

F 22 3. Stock , Hinterhaus ,
, 9 2 Zim . u. Küche ,

18 M. monatl . , ſof, zu verm .
Näh bei Gebr . Koch, F5,10 . 17040

0 ſchöne ManſardenF 5. 27 u. Küche z. v. 1595

6 3 33
2 od. 4 Zim. m. Küche

1J 3, J im 4. St . zu vernt ,
Näh . O 7, 15 im Hof . 97792

( Laden) , 1 großes6 35 11 a Zünmet u. Küche ,
Vorderh . , zum 1. Februar zu
vermiethen . 1989

Wohnung zu vermiethen.
6 7 1

eine Wohnung mit
1 45 3 oder 4 Zimmer

per ſoſort zu ver miethen . 745¹

II 2 1 105
Markt , iſt per

9 April eine ſehr
ſchöne Wh̃naig, beſtehend aus
4 Zim , Küche und Zubehör mit
Glasabſchluß zu verin . 16840

Näh . Auskunft im 4. Stock .
4 7 ſchöne Zimmer u.H3 , 7 Küche zu vm.

Näh . Lederhandlung . 18235

Offerten unter Nr . 17865 an
die Erxped dieſes Blattes .

u verm . , auch für Mo⸗
Laden diſtin geeignet. 1741

Näheres 10 6, 19, 3. Stock .

Cin großer , ſchöner Laden in
beſter Lage des Stadttheils

Neckarau zu verm . Zu erfragen
bei Baumeiſter Anton Noll ,
Mannhei Neckarau , Kaijer⸗
Wilhelm aß 8

Thoräckerſtr . 9 , Werkſtakt
mit oder ohne Wotnung zu
verm . Näh . 2. Stock . 1560

Helle geräumige
Arbeits - ober

Raager - Räume

(ca. 875 m ) inmitten der Stadt “
ganz oder getheilt , per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen . 12634

Näh . bei Levi c Sohn
Hanſahaus .

Eine größere ul eine kleinere
Werkſtätte mit großem Hof u.
Thoreinfahrt ( ſeither Schmiede )
auch für jedes andere Geſchäft
ſehr geeignet, ganz oder getheilt ,
mit oder ohne Wohn . zu verun .

Näheres P 6 , 5 , parterre
bel Ries Wittwe 1689

Großes , helles, krocenes ,

Jeizbures
Magazin u. Comptoir
mit Gas⸗ . Waſſerleitung , Thor⸗
einfahrt und Rollbahn per ſofort
oder ſpäter preiswerth zu verm .

Näheres bei Carl Voegtle ,
Böckſir . 10 ( H 10, 28) 14012

Werkstätten
— 0 2

Lager - Räume
hell und trocken , mit Eiufahrt ,
82⁵ O; inmitten Stadt, Markt⸗
ſtraße , 2, 4, ganz od. getheilt ,
per April

z
zu vermiethen 17014

Stallung
für 4 Pferde mit
Hofraum ſofort zu een

Telephon 1039 .

17
2 gr. Z. u. Küche ſof.

9 . b. Näh. 2 St . 18871

I 75 123 . U. K. ganz od.
gekh. z. v. N. E 1,12,

Juſtallationsgeſchäft 1596

3. St . , —7 Zim ,I 75 25 m. Zubeh. p. 1. April
zu v. Näh . 2. Stock . 17090

17 . 31
2 Zimmer u. Kuche
zu vermiethen .

Näheres parterre . 1906

II 8. 4 Dalbergſtr . 3 Ziun ,
Küche u. Zubeh⸗ bis

1. Hebruar zu vermiethen . 16993
72 Jim . n. Küche bis7J 7, 261 . Febr . an ruh . Leute

8. b. Näh .2. St . Seitenb . 1889
3. St . 8

K 25 1 mit Zube ör zu
verm . Preis Mk. 600. 16451

2. St. , 4 Zim , ſut
K 2, 18 Batkoz , Küche und
Zubehör pes 1. April zu verm .
Einzuſehen Vormittags . 1642

Näheres 4. Stock links .
＋ „ 4. Stock links , 1

K 25 18 oder 2 leere Zint .
ſofort zu vermiethen . 1819

0 3. St . , ſch. Wohng⸗K 25 19 4 Zeim. , Küche und
Zubeh . , p. 1. April zu verm . 1700“

Tr. , 1 Zenmer u.
K 35 8

K
ücche ſofort billig

zu vermiethen
Näheres : K

——58, part . 18246

K 33 U 0
6
8. S. 55Ja

1 April zu verm . Näh . part .

EA , 18
So eepne 2. Stock ,4
Zimmer , Badezimmer , Küche nebſt
Zugehör , per 1. April event , auch
ſrüher zu verm . Nah . part . 17623

2. Stock , 1 Treppe ,L 0. 9 6 Ziui u. Zubeh⸗
per April an kl.

Familie zu v. Näh . part . 16871

6 ſchöne Parterre⸗L 1 1 20 Wohn . , 5 Zim⸗
mer , per 1. April zu vermickhen .
Beſſchtigung Vormittags 1839

98164 34 . 1 125 14 Zubeh 10 b.

—
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—

rr

L



5

e
b.
2
5
„

1„

n

S
rrnn

Br

r,

2 0
„ 6 5 15 ſämmtlicheseranda ,

1. April zu um. 1748

6 WegenTodesfall. =f . 62 Zim. , Nü che,
lem Zub . per 1.

„
Garten

Zub. , 5

13,6
Speiſekam . u.
April od. ſpäter zu v. (
ſehen von 11 —5 Uhr. Näheres
hei Münch , parterre . 18168

elegaute Bel⸗Glage ,
7 Zimmer nebſt reich⸗

fort od. ſpäter
93005

10 151 im Seitenbau part . ,
N 2 Zimmer mit Küche
zu vermiethen . 18127
Näheres im Corſettengeſchäft .

N 2
) eine abgeſchloſſene

Na ; er en 3 Zimmer

And Zubehör zu verim .

I4 , 47
ſichem Zubehbr
zu v. Nähe

3
17616

f 3 , 17, 1 groß . Zim u. Küche
zu verm . Näh . 2. St . 1715

3 , 16
eine Wohng , von 6

) Zim. , Küche u. Zub .
ber 1. März zu verm . 1886

Kaiserring .

0 18 ( ſchönſte Lage ) ,
15 Zim. , Küche u . . . ,

Slock, wegen Verſetzung eines
Beamten ſogl . od. ſpät , zu verm .

Raberes parterre . 17884

5 6) 4. Stock , 3 Zimmer
U 4, 12 mit Zubeh . zu verm .

Näh, bei A. Jander , Graveur
P 2. 14. 17131

P 4, J5, Planken ,
ſchöne eleg. Wohnung , neu⸗
hergerichtet , 4 Zim. , Küche
l . Zubehör per ſofort zu

hermiethen .
Zu erfragen

P 4 , 14 . Sohütz .

630 neu hergerichteteP 15 225 Parterre⸗Wohnung ,
5 Zimmer , Kühe , Magdkammer
unnd Zubehör per ſof. 5 ſpüter
zu verm . Näh . im 1. 5

1 . 8, Meite 15
ſehr ſchöne Wohnung mit

Vallon, 2 Treppen , enih . : s Zim⸗
mer, Kilche u. Keller ꝛe., an rühige
Familie , paſſend für 1 Arzt , per
I. April zu vermiethen .

5 5 im 2. Stock .

3 , 163 1 5W
Zim . u.5 Apnt zu verm .

4 , 36
unn
und K iche ,

I. April0 Aediethen. 17

6,3 5 Zim,, Kücche, Mean⸗
8 7 3 ſede nebſt Zubehör

verm . Näh . R 7, 4. 1788

92; Neuban , Wohnungen
von 7, 6 u. 5 Zim .1 allem Zubehör zu .

Näh.. Augartenſtr . !53
17866

8 6, 20
ſeg.

Wohnun

0

17582

0
ohnung ,3
Küche bi

4 1im .

0

2 St .

30 eleg .
Treppeu , 6 Zimmer ,

Zadez. , füche , Mauſardz , nebſt
allem Zubeh. per ſoſort od. ſpät .
zü verm . Näh . part 16991

99ſch . Geice m. Woh⸗86, 33 nung ,
U. Kiche, 2. N. 4. Stz, p. fNäheres K Stb⸗

I , 2, Jueite ſicße,
elegaut ausgeſtattete Wohnung ,
Treppe hoch, 5 Zim. , Bade⸗

Aun. Küche und Magdkammer ,
Balkon , Veranda nach dem Hofe,
kleltr . Licht und Gas , per April,
duͤchſrither, ev. weitere 8 Zim.
nach dem Hoſe , mit ſeparätem
nufgang zu verm . 1761g

1
0

2
2. St . , 4 helle Zim .

7 121 Külche nebſt 330behör ſofort zu verim . 16

F ein Timmer zu
95 9

Veruttelhen . 2008

＋6, 281
höne Baltouwohn . ,
Zimmer u. Küche

Zubeh. zu verim. 1999

1 J, 11 üien
0

Tr . . ,
2 elegante Zimmer

Balton,
unm öbl. , zuſ . od.

ſep, Eing . , Möblirt ,

an beſſ. Herrn zu verm .
getheilt,

U3, 10, Hochparterre,

1652

ſchöne ſreie Lage , 4 große Zim. ,
Küche ze. , auch als Bureau ſehr
geeignet , zu vermielhen . 1688

65
23 Zim. , Kiiche , Speiſe⸗

9 , 0 famumer , 50 9 . umer ,
kebſt Zubehör per 1. April zu
ſermielhen . Näh . 155 2099

5, 11 1 998

1 6, 12a ( Friedrichsring ) ,
1 leeres Zimmer

Am 1. April zu veemiethen .
Näheres 3. Stock . 17513

6 , 12a ; i e
der 1. April zuy Näh . 5.

I 6, 16
Solnt . 2bis 3 Z. u. . ,
wovon t als Ladenf .

Viet . ⸗Geſch. geeig. ,
9885

1. April
Ud. früh . z. v. Näh. 2

1829

—127312

aus einer der ersten Elsässer

— 6 Meter gross

92 3 Zim, , he ꝛc
990 z, derm . Gaupen⸗

zimmer u. Keüche ebendaſ . 17803

Eliſabelhſtraße
80

Herrſchaftliche ee
Zimmer 1. Zub.

zu vermiethen 2103

„NMäheres: anse 19 .

Friedrichsring 28 ,
7 91 Garderobe , Bade⸗
0 Aimmer zimmer nebſt Zu⸗
behör im 2. und 4. Stock per
ſotiort zu verm . 97097

Goetheſtr . 10

anper Balkon , 75 eleeir .
icht, 3 Tr . h. pr
Näher8 2 Sloc

77
5 April z5. U.

JuTabuſchſtr . 2 0
B

100
lon , Küche n. 997 zu v. 2011

Iugbuſchtraße Nr. 24,
früher I 9 , 4. St . 5 Aun
Gid und Zubehör per
1. April zu vermiethen .

Näheres parteire .

Belle⸗

Laiserling 24, Etage .
7 Zimnmer , Küche , Sadem
mit Eiurſchtung , großer Balkon
u. allem Zubehör pr. 1. April 1902
zu vermiethen . Näheres Hön ' l ,
3. Stock daſelbſt . 16789

üne e 6 ( , 2J .
ſchöner 4. Stock , 4 Zimmer de. ,
zu vermiethen . 1920

Lalkehſtraße 24 s ten
6 Wilhelm⸗

ſtraße 2727 , 1 Freppe hoch , ſchöne
5 Zimmer⸗ Wohnung mit zwei

faen und allem Zübehör per
„April zu ver mineNäh . Lameyſir , 17793
Siſtenhofftraße 20 , ſchöſie

Wohhnung , —4 Zim. , Küche n.
Zub.Zub. per 1 .Appil N. v⸗ 1620

Laungſtraße 26
eine Wohnung von

3 Zimmer
ind Küche und 2 Zimmer und

Kllche zu vermiethell . 2071

Meerfeldſtr . 3, eine Wohng.
von 2 Zimmer , Küche u. Zubehör
per 15. Februar zu vaſniengNäheres N à , 16 . 885

Meerfeldſir , 23 , 1
Balkon , Küche , ſchſtechen, in
fein . Hauſe auf 1. April z. 1009

Mekrfkloſtt. 27
Küche zu vermlethen .

Näheres 2. Stock .
2, St . , 5 Zim , und

Moſlſir. 43Küche , ganz od. gah,bis 1. März , ſowie 5. St . 2 3
1U. K. ſofort zbverm . 1796
Priuz Wilheimftaße 1,

an der Feſttalle .
Im 4. Obergeſchoß , 4 Zimmer ,

Küche und Madchenk , ſowie im
Souterrain 2 Zimmer u. Küche
Au vevermiethen . Näh . Part . 17251

1204

1436

i
Küche u. Zu⸗

hehör per 5 15 oder ſpäter zu
vermiethen . 98290

4 Querſtr. 45 ſchöne , 8 eytl .

2 4Zimmer mit
Zub. , auf 1. April z. v . 1974

Ferkauf vron Pienstag ,
bis Ponnerstag , den 30 . Jannar .

debrüder fo

Kleiderstofffabriken , nur

Werth p. Meter . 50 bis 3 Mk. , werden in 2 Serien

90 Pfg . ud 1 .2 M . h. eler verkaull.

dleuheiten in MederstoflNesten

beste Qualitäten , reeller

den 28. Januar

Poſt ,
per 1. Npr

8
Tullaſtraße Nr. I8.

Großer u. heller Soutertain⸗
Raum per ſofort zu vermiethen .

Näheres b. Wei EutzgMichels , 290

Parterrepohnang, . Suee.

0

zu veru . Näh . U 4 10 Pt. 18882

Schüne Wohnungen
chölle Weſe I. d. Ni

1850eZimmer u. Zui preisw . z v.
Nah. bei Schäffer , 2 9,13 Tr.

18 . Querſtr . 15 , 2 Zimmer
und Küche und 1 Zimiler und
Küche zu verm . 1815

18 . Querſtraße 14, 2 Zim⸗
mer und Küche und 1 Ade
1

zu verm . 1688

Querſtr. !
fWohnhan ,

%½4 Zimmer und
1958 und 2 Zimmer und
ſofort zu

Mheindammiſt
3 Zimmer und Küche 1 1. Aprit
epeutl . früher zu verm . 1894

Rheindamimſtr . 35, 5 Jim .
und Zubeh . bis 1. April , 2 Zim .
u. Zübehör ſof. zu verm . 2025

1 1 47

Noſengattenſtraßze .
Eleg . Wohnung ,2 zelle⸗Etage,5 Zimmer, Bad , Vitanda 6

wegzugshalber per 1. April 1902

zu verſniethen . 16801

Roſengartenſtraße 34,
ſchöne Wohuung , 4 Zimmer mit
ſämmemtl. Zubehön zu
1690 Näh . T 4, 20.

Rup prechtſtr. 6
im 5. 1 75 Zimmer und
Küche , abgeo , mit Gas n.
ſonſt . Zubehör auf 1. April zuNare 16598

Zu erfragen parterre links .

upprechtstrasse “
2. Slock , 4 in mit Bad . u. Zub. ,
1. Stock , 5 Zim , mit Bad und
Zubehör 100 1. April zu verm; ,
Alb . Zopf , Goetheſtr .

Reunershofſtraße le,
Lindenhof , gegenüber d. Schloß⸗

garten , 7 Zimmer , Bad , Speiſe⸗
kammer , große Küche , Gas⸗ und

elektriſchen ünſchlüß
im 4. Stock

zu verm . Näh . 8.

Nheindammſtr. J üe
Küche per ſofort ober ſpäter zu
vermiethen . Neäb. Laden. 1457

Miedfeloſtaße 22 fög,
geſtattete Wohnung , 4 Zimmer ,
Küche und Bad zu verm .

Zu erſrageu part .

Rennershofſtraße e0,
Vis - - vis dem Schloßgarten , 4 bis
5 Zim. , Kliche , ganz od getheilt .
zu vernt . Näh . Wirihſchaft . 1077

Schwetzingerftt. 154 u. 156 .
Ein⸗, Zwel⸗ u. Drei⸗Zimmer⸗

Wohullugen mit Zubehör per
ſofort preiswürdig

170
be⸗

ziehen . 95852
Näheres paxterre , Bäckerei .

18140

Prinz Wilßhelmſtr . 2 , part ,
6 Zimmer mit

5 tb zu verm .
Sk. 20

Seckenheinerſr . 104, , Sen⸗
Zim⸗

mer und Küche zu verm . 1901

16,27
f v. 4 . ,

Küche , Magdk . ete. ,
per 1. April zu vermiethen .

Näheres 2. Stock .
1 1

Aagarlensr . 09 u. 51.
Näheres parterre . 1871

Bismarckſtraße .
Schöne Wohnung , 6 Zim . m.

Zub, per 1. April zu v. 16999
Näheres L 12, 15, 2 Treppen .

Wohnungen ,
Neelhopenfek. 2 , f Sene
85Oße?Veranda , zu verm, 1082

Bellſtr . 10 (II 8, 32 ) 4 ſchöne
Zimmer , Küchee, Bade⸗ U. Magdz .
per 1. April zu verm . 16996

Aellanſtaße22, e
— Küche , Preis

Mk. , u. 1 großes Zimmer u.
Küche zu verm . 1895

Folliniſtraße 12 a, II . St .
Zimmer , Bad und 2 1 95 per

1. April oder früher zu v. 1erog
Dalbergſir . 20 , 1 Zimmer

Näh . N 3, 17,

3 Zim . u. Küche2. Querſtt . 31 bis 1. April zu
verm . Näh . 2. St . l. 1080

3. Querſtr . 36 , 3. St . , drei
u. Küche zu verm . Näh .

1, 20, Karl Schatt . 1703

3 . Ouerſtr . 50 u. 52 , Ecke
der Wagaeſer „ mehrere 2 und 3
Zimmer⸗Wohnungen ſofort oder
ſpäler zu bvermiethen . 17860

Näheres Wirthſchaft .

Talterſallſtr . 22 , u. d. Haupt⸗
ba 19 2St . ; 5 Zimmek, 3 gr.
un „Küche , Keller u, Spei⸗Weien p. März od. ſp. zu
verm , Anzuſehen von —5 526Näheres parterre . 179

Fraltteurſtr . 16 , 2. St . 15
2 U. Kliche per 1. Febr . zu 9. 1318

raitteürſtr . 20 , 3. St . , zwei
Zim. , Küche , Keller n. Spel er⸗

rgüm per 1. März zu v. 181ʃ2

J. Ohelſtlaße 43 Letegn
4. St . , drei

Zimmer u. Külche mit Koch⸗ und

Veuchtaas, ſofort beziehbar , zu v.
Näheres 4. Stock . 1151

5 4. St . , abgeſchl .
3. Qhelſtt. 15, Wohn. , 40Jen
u. Küche her, 1. April , 2 . Skock

e 2 Zimmer und Küche ,
per Mai billigſt zu verm .

zu erfr . 2. St. Seltb . lsgag

3. Auerſtraße 50,
5 ne Küche und Bade⸗

und Küche zu verm . 172 . zimmer zu verm . 2087

Werderplatz
Hochelegante Glage

( Zim . , davon 5 Vorder⸗
Ammer , Ausſicht guf die
Bergſträße) zu vermiethen
( Preis 2800 Mark ) . 17580

Ebendaſelbſt , 5. Stock,
ſämmtl . 5 Wohnzimmer
Vorderausſ . ( Badeſlube ꝛc. )
für 900 Mark zu verm .

Näh , A 7, 24 , Vorder⸗
haus , parterre rechts .

feinſte

part . ,
Bad ꝛ
11 5
zimmer ,

zuſ⸗

ſtatiet , per

Cinfamilienhausmit Garten
10 Zimmer , Magdzimmer , Bad

z0, Mit Ceutralheizung, guf das
ausgeſtattet ,

vermiethen .
Nan2

Zpeifamilien⸗Haus ,
Hildaſtraße Nr . 9

5 Zimmer , Magdzimmer ,
Bel⸗äge mit

8 Zimmer ,
Bad ze, beives Central⸗

heizung , auf das ſeinſte ausge⸗

ſofort zu
16818

Man⸗
Magd⸗

J. April zu verm .
Gg . Kallenberger ,
Baumeiſter , 8 8 , 21 .

Zu erfra ſitzgen B 215

Eine hetrſchaftl. Pohuung
per ſofort od. zu verm⸗

9. 17071

In der

allem Zu

ſhenn

uund elektr .
Zimmern , zu verm ,

Näheres Emil
1 85

vermiethen .
Näheres D

Nähe des Friedri f5

behör , pe

mit

Licht

28

sk.
Preis

plätzes u1. Parkhotel i
in freie

ein elcganter li . Stoc,
mit 7 Zimmer , Badezim u.

*
Zu ver miethen .

—käh. Tatterſalfſtr . 39 ,3

Eine hocheleg.Wohnung
im 4. Stock mit

Badezimmer
8

Loilette und allem Zube
hör , Dampfheizung , Ga

in

Wohnung , 73
und Zubeber zu

M K.
7, 15, Bureglt .

1. April
18021

Zim. ,
WLaſch⸗ 5

allen

Im.

1200.
18153

21

Schöne Wohnung,
Badezim .

14.

5
U. Zubehör ,

d. Stadtparks , *
1. April z. om.

6. Stock .

Messplatz )
im Neubau neben der

immer ' ſchen Villa , an ;

der Halteſtelle der elek⸗
triſchen Straßenbahn iſt !

der 2. und 4. Stock , gut
und ſolide ausgeſtattet ,
beſteh . aus je 5Zimmern ,

Küche , Bad und Speiſe⸗
kammer nebſt Manſar⸗

denzimmer per ſofort zuf
vermiethen .

Näh . daſelbſt 1. Stock .

17032

Zimmer ,
Nähe

17265Näh. 0 8.

0 7, 12

TJuvermiethen:
Su . 4Zimmerwohnung

8 6, 42 .

8 4 ,

nungen .

4 Zimmerwohnung
und Werkſtatt

5 20 .
2 Wenkſtätten S 6, 42 .

7 Zimmerwohnung
Tullaſtraße 19 .

Mehrere kleine Woh⸗

605
Börtlein ſeu. ,

ötheſtraße 4

4 Zimmerwohnung

94870

5 , 4 %

dan 3, 4, 66 n 8

Zimmern mit Zubehör per
1. April 1902 zu ver⸗

miethen .

20 Kirchenſtr.
( 8 8, 29 ) 9 .

Wohnungen
von 3 u. 4 Zim⸗ (öſtliche Stadt⸗
erweiterung ) zu verm . 18130
Näh .Friedrichsring 36 , varl .
eee eeeeee eee

Hochherrschaftliohe

Wohnungen
au der Feſthalle

8 Prinz Wilhelmſtraße

9

81 .
7a

322B der.
3

5
9 , 103 Zil . vm. 1922

No . 8 u. 10

füür Sommer 1902 .

3 Tr. Tgeränmt . UtB
05 LautZini . u b. 16765

16322
12

(Speiſezimmer 50 — m.
Wohnzimmer 42 — . )

In jeder Wohnung :
Diele , Garberobe , Anrichte,
Küche, Speiſekammer , Waſch⸗
raum , Bad , zwei Cloſets ,
Mäbchenkammer ꝛc. —Aus⸗
ſtattung hochherrſchafflich.
Centralheſzung , Chemineés ,
elektr . Licht , Treſor , Haus⸗
telephon , Marmortreppe ꝛt⸗

Fünfeimmerwohnungenin oberſten Geſchoſſen , Aus⸗
ſtattung wie oben .

Ano Möiter ,C 8, .
Telephon 1049 .

eee

1

1 12 8 720
733 möbl .

„ 4 Zim . zu pm. 17691
gutTr. ,

Zim .
1627

fein inbl .
ebr, z. o.

u möbl .

Acht und zehn Zimmer⸗

in der Nähe des

Wohnungen 038

Parks , ein großes

—

1
E3 , 15 5

17000zu verntieth
ein möbl. Parferre⸗5 35 145 ter an anſtänd .

Herrn ſoſort zu verm

hle

18210

E
5

143 ein einf1555 mobl
9 . immer nach hin⸗

ten billig zu bermiethen . 18211

I 5 18
1 gut indl. Schlaf⸗

19 , 10 und nzim . für
1oder 2 Herren od amen zu
vermiethen . 17624

F2 5
2 Trep . , ſchön inöbl .

2 9 Zim zu verm . 1628

möbl . Zimmer mitF 4, 20 P au anſt ſänd,
Fräulein , zu ethen .

0 35 8 125 zu 1
—

6 3, 13 6 900
E2, ga, III . od. 35 16. 170⁰

3. Stock , 1 ſch . möbl .
64 , 6 Zim . zu verm . 1637

95 4, 4. Stock , ſchön möbl .
Zim . per 1. Febr . zu v. 2021

4. St . ., einf . nibl .6 75 243 Zim. , a. d. Agſir . . ,
In. 2Velt. a. 2 beſ

67 65 2 9 ter
Näheres 3. Stock .

J6 , 26a , Kirchenſtr.
J 2. St.,

möbl . Zimmer , mit
oder ohne Penſion? v. 1702

3
3. Slock rechts , gut

7 möblirtes Zimmer
mit od , ohne Penſſon 60zu vermiethen .

Much iſrael . Mittags⸗ 195
Abeudtiſch .

Ien ſchön möblürtes
I 4, 10 Part,⸗Z . zu v. 1714

3. St . , ein möbl . Zim .H7 . 4 ſof, zu verm . 2089

* Tr. , ein großes ,I 7, 183 ſchön möbl . Zim .

guüt möbl .
zu verm .

18067

18,
Sl . ,

zu vermiethen . 1615

20 part . , möbl . Zim .11723 2ſof . zu verm . 1921

18 3 Tr . , ſchön möbl .
5 5 Zimmer zu verm . ;

Preis Mk. is mit Kaſſee , 2073
Ringſtr . möbl , Bal⸗

K 11 12¹ konzim . z. verm . 1824

K 2, 17 2. St . , gut . möbl .
Zimmel zu verm .

Reiſender bevorzugt . 1898

K3 ,
4. St. ,I . , ein gut nibl .

K92 Zim . zu vm. 1866
2. St . , mbl . Zim . an

K 4, 4
*

K 4, 4 2
2

Fräul. billig zu v.

St , ſchön indöl .

1 amel

. bill . 3. v. 2045

evelt . mit Peuſton .

an 2 Hrn .

St . , mbl . Zim . an

2030

K 45 83
oder Damen, ſofort

2 möbl krteh5 alkou⸗1 1 guter Penſion au
Veſſeren Hru . zu verm . 1827

75
f 8 ＋KIII

K4 22
2. St . , einf . möbl .

— —

L . 9

im. fof bill. . b. 2984
t .
iandergeh de

öbl , Zim . g. 1 od. 2 Hekren mit

Claviekbe ützung ſof .z. v. 18255

LL8S, 1 Tr. , ſchbn inbl . Zim .
„ billig zu verm . 1742

I 10 . 6 3. Sk. , möbl . Zim.
zul verm . 1601

St . , ſchön möbl .
L 10, 8 Zim. mit vorzügl ,
Ausſicht mit Penſion an beſſ .
Herrn oder Dame per 1. Febr .
zu vermiethen . 17273

13 , 5 , Peufionat ,
2 fein möblirte Zimmer per

pfert zu vermiethen . 1704

L14 . 10 bie . 085
115,3 ant Bahnhof , groß .

ſchön möbl . Part . ⸗
Zimmer zu vermiethen .

2 Tr . möbl . Zim . ev.
12 . 1255

ein miöblirtes Zim.

21 ein möbl . ZimmerN 6, 6 2 m. Peuſ .z. v. 793

05,1

17990

mit Penſ . z. v. 2056

N 27 zu vermiethen . 17617

2 Tp 1 ſchön niöbl .
ſchön abl . Zlut . z. verm . 2092 Zim . z. verm . 1978

B6, 21 hübſch möbl . Part . ⸗ 0 2 6 gut möbl . Zim . ſofort

Alar.1
vm. 2051 0 9 , U zu vern . 1993

„ möbl . Ilſn .5 75 13b fötfote 1 verm . 1635

Tr . ,2 hocheleg. ibl .
03. 42Salou⸗ u. S 910
2 eleg. möbl . Wohn⸗ u.

Schlaf

Zün ſepargter Eingang ,
beuittzung , ſof. zu verm .

0220

6210 a
1ſchön mbl ,

0 verm . 1617

60 8 D E hoch, 1 ſchönes,
8 ; großes , güt möblirtes

zu vermieihen , 1904

17611

1 Tr . ein ſeim nöbl ,
6 8,K Zim. zu verm . 1629

. 8. 14 Sunet n en
Fräul . ſof. zu perniiethen . 2078

I 4,1 gut mbl . Zim , zu v.5 15
—5 park . 1756

0 1 Mbl . Wohn⸗
95 *.

2 Herren u. einf . mbl . Zim , miit
i . Schlazin an 1 0d.

od. ohue Peuſion zu v. 2018
. L. ſch. imbl. Wohn⸗

Schlafz. , . ! ſehOlles
mbl . einz. Zim. , ſof. zu verm. 125

De, I
1 15 10 S
E 6

143 80
Tr. , gut. möbl ,

45 Ui, Mit od, ohne
Penſton zu vermſethen . 1984

2n . 12027

„
2 Treppen ch , ein hoch⸗
elegant möblirtes Zimmer ,
zu vermiethen . 17651

P6G , 1
1 Tr. . , gut
möbl . Zim . zu

03 . 752. St . ( N. d. Poſſymöbl .
Zimmer zu verm , 1602

Derin . 1958

03 . 10 11 16.8. 97
4 . 12
per ſofort zu

——— 16741
nbl , Parl⸗Zimmer05, 17 mit 1 Uigeng10

verntiethen .

67 . 11
67 . 133

Ring ,15 möbl . Parterre⸗
Aiutider zu verm . 17659

27 , 24 1 85
gut nöbl .

an 1 oder 2

Herreu init . ſof. zu v. 92

5 L. 16 , I bl . Z . f.
15

k . ev. mit Penyſ. zu v.

R 3 , 15 b , 2 r. ſchön mbbi.
Aim. b. 1. Febr. J. v. 1795

St , F ſch⸗ 11155
Zint. z. vm. 1597

2 Tr. , 1 ſchön möbl .
Zim . zu v. 1934

hübſch

LK.

1980

8 J. 1035 ein möblirtes
immer ſofort oder

13 Februar zit verm . 1611

2 2. Stock, hübſch möbl .83 . 1 3 Uuer z verm . 1910
Tr. , hübſch mTöbl.83 , Haz Zimmer auf 1. Febr .

zu very niethen . 1995

83 .3.
2 Eckhaus 3 Tr. lks. gut

möbl . Zi l . 3. p .—20385

83. 7 2. St. möbl . Zimmer
zu verm . 1918

2. 19Sb,g . mbl . Zim . au8655 1 Fräulein ſof , od bis

1. Februar zu vermiethen . 1900

86 . 5E 2 Tr. , ein gut mbl. Zim .
%0 zu vm. Anzuſeh . züngh1und 15 91

Vdh. , ſeatmbl
Ezubm . 1710

175ein gut mbl .
＋ 6 5 950 zu vm. 1713

1252 2b1. 02 2 .555

13 , 32
Tr. , fein Möbl .

U 95 22 gut möbl . Part . ⸗
Zimmer mit oder !

ohue Pen iſion 1 verm . 2019

U 5 2
3 Tr. gut möde⸗ 05150zu verm . 2091

ugartenſtr . 43,8.St. Freundſ⸗
möbl . Balkonz . per ſofort oder

1. Feb. z. v. Pr . 20 Mk. 1796

Colliniſtraße 3, part, , rechts ,
ſchön mohl , Zim , mit oder ohne

zu verm .5 ſof. 905

Friedrichsring38 5.Sloch
hübſch möbl . Zim . ( 18 Mk. mit
Frübkaſfe ) a1 verm.

Hafenfſtraße 22 , ein

möbl . Zimmer zu verm . 2026

Hafenſtr . 28 , 1. St . güt mbl .
helles Zimmer zu verm.

1816

. , zweiHolFſtraße 12
f0
feinEmöbl. Zim .

ſofort zu vermiethen . 2094

Jungbönſchſir 1 5, ( G 8, 12)
3 Tr . ein mhl . Zim . “ a, d. Str .
m. od. ohue Penl . z v. 17009

Kir enſtr . 26 , früher G 8, 24,
mbl . Part . ⸗Zim. zu v. 2044

Talſereing 30,3 Tr. hochIf8, ,
ein möbl . Zim . zu verm . 1945

Luiſenring 57 , 8. Stock , ſein
möbl . Zimmer zu verm . 1865

Rennershofſür . 17 ,
Audenhofparterre, dem Schloß⸗
garten gegenüber , iſt ein ſehr gut
möbl, . Zimmer pr. 1. Febrüar
od. ſpäter preisw . zu verm . 15

Prinz⸗Wihelmſtr . 15,4 Tr
gul möbl . Zim , an Herrn 11 5
Dame ſofort 0 verm . 1965

* 3 Tr . le, großesRiedfeloſtl. „1möbl .
event , mit guter Penſion , 11938zu vermiethen .

MRheinhäuſerſtr . 14 , 3.
ein

ſchön möbl . Zimmer mit
ſreier Ausſicht zu verm . 1677
ſoſengartenſtr . 34 , 3 Trepp .8

zwei eleg. möbl . Zim . ( Wohn⸗
und Schlaſz . ) zu vem . 1858

Rupprechtſtr . 11, 4 Tr. rechts ,
Mbl .I. Zim . ! bill . zu v. 171¹8

Tatterfaſiſir . 24 , pärt ,
ut möbl . Parterrezimmer an

beſſeren Herrn zu verm . 1925
Tatterfallſtr . 26, 2 Tr felſt

möbl . Balkonzimmer an ſbeſſeren
Herrn ſofort zu verm . 999

Thoräckerſtr .1, 3. St möbl .
Zimmer , mit oder ohne Penſion ,
zu vermiethen . 1967

Cin möblirtes Zimmer an
beſſeren Herrn zu permieihen .

17619 Näheres J 1 No . 4 .
Möbl . 5 zu verm .
Näh . I ) 6, 19, 8. St . 120

2 bee möblirte Zimmer
ſofort zu vermiethen . o

Näh. 3,10 , II. , Strohmarkt .

3 lee Schlafſtelle
zu vermiethen .

Näh9 5Vaden.
3. St . , 2 befE 5 7 ſtelle z verlk.

17,

1771

aſe III . , g. Schlaf⸗
ſtelle ſof. z. v. 193511 . 2315

1 4. 22 1 Mödch 5 295
Eichelsheimerſtraße Ar. 11

Eingang Rheindammſtr . No. 35a )
Stock, Schlafſtelle fitr ſolibenArbeiter ſofort zu verm . 24

Jaaa

F 2, 4a
erhalten guten
Abendtiſch .

5 1. 33 Mittagstiſch beſ .
ren zu mäß . Pieiſen , 17004

, . 1
eine Treppe hoch links .

Leute

un 0
1512

55guten bütgerl.

repz
junge

Mittag⸗
Iſr.1

8160

Wutett bürgerlichen Mittag⸗
und Abendtiſch . 168585

5 Si. , gut bürgerl .
Mittags⸗ u. Abelldtiſch . 22

Veſſerer kerl⸗
erhält ganze Peuſion in guter
Familie . 16692R4, 3 St . , ein gut iödl

Balfonzim , zev. 1915

60*2. 24 .
Se gut bürgerl .

junger Mann

Näheres F 4, 7, 4. Stock .
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8. Seite . General⸗Anzeiger .

Colosseum - Theater Mannbeim
Zunt letzten Male :

Colosseums - Kapelle .
Montag , 28 . Jaunar 1902 .

Mitwirkung der

Me.55 1 *

2291151und 01 dn t.
Unter

B 5 , 12 18
Nolpnologr1775

Tel . 83577180
FFFFFFFCE

5 NalNakioltſaaltheaterGroßh. Hof⸗
in Maunheim .

Dienſtag , den 28 . Jaunar 1902 .

48 . Vorſtellung . Abonnement B .

W *

Martha
oder

Der Markt zu Richmond .
Oper in 4 Abtheilungen , theilweiſe nach, dem Plan von

St . Georges , von Friedrich .

Muſik von Friedrich v. Flotow .

Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Langer . — Regiſſeur :
Herr

Lady Harriet Durham , Ehrenfräulein
Frau Fiora
Frl . Kofler .
Herr Voiſin .
Herr Maitl.
Herr Fenten .

der Königin 5 5
Nancy , ihre Vertraute 8
Lord Triſtan Mikleford , ihr Vetter .
Lyonel 5 8
Plumkett , ein reicher

v
Päc chter 8

Der Richter von Richmond
— „

( Frau Schilling .
Frau Becker .

(rl . Wagner .
rr Schödl .

Herr Starke II .

(Herr Pelers.
. . uBfder Sach
Ein Pächter . 5 Herr Bongard .

Der Gerichtsdiener . Pächter , Mägde , Knechte , Jäger und

Jägerinnen im Gefolge der Königin , Pagen , Diener .

Scene : Theils auf dem Schloſſe der Lady , theils zu Richmond
und deſſen Umgebung . Zeit : Regierung der Königin Anna .

Kaneueröffu . 51n7 Uhr . Auf. präc . 7 Uhr. Ende geg. * 210 uhr .

e , ef ) , ,

Nach der zweiten Abtheilung ſindet eine größere Pauſe ſtatt.

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorberkauf von Billets in det

Filiale des General⸗Anzeigers, Friedrichsplatz 5.

Mittwoch , 29 . Jan . 49 . Vorſtellung im Abvunement &

Die grösste Sünde .
Drama in 5 Akten von Otto Ernſt .

ee ae

odennes Tpeateleonlaeke. Sbeensohth
Dienſtag , 28 . Jauuar 1902 , Abends 8 Uhr

Sie schläft nur . Abschied vom Regiment .
18257Die

ſeater
e

eſtelle der elektr .
Apollothjegter. 9 75Straßeubahu. )

e 2. Februar d. . ,
ſindet in den dekorirten Sälen

GrosLer

MAS K ENE AL. I
———

—— Näberes8 die Plakate .

7N Theater .
Montag , 27 . Januar 1902 1822

Speciälilätenorstellung.
CNennr

des

Miolin- Virtuosen Albert Levi
unter gefalliger Mitwirkung des Herrn Karl Stiltzel ,

Opernsäünger und Kapellmeisters Insches , Piaho , am

Müittwoch, den 29, Januar 1902, Aberds präeis 8 Uhr
im Casino - 5

Kassenerönung 2½ Uhr. 2074
Karten sind zu haben in den beans en Verkaulsstellen ,

Allen Frauen, und Mädchen
theilen wir hierdurch ergebenſt mit , daß , wie alljährlich , unſer ſo
beliebter Schnel ikursus
105

Zuſchneiden von Damengarderobe , am 10 . Jaunar 1902 ,
einen Aufang nimmt . Anmeldungen werden ſchon jetzt entgegen⸗

genommen . Preis des Curſus 20 Mart . 16917
Unbedingte Garantie für dauernden Grfalg .

Feinſte Referenzen .
Internationale Zuſchneide⸗Akademie für Damengarderobe .

„ 24 Weldner & Mitsche N 4, 24 .

„ „ „ * * V Secheenßee .

Unterricht zu jeder Tageszeit , auch abends -

Sohüler & „Jede Moche Aufnahme neuer

Feinste Referenzen Mässige Preise Prospekte

Seulll . „ beebell lne , . ſen

Theater⸗ und Masken⸗Garderobe⸗
Verleihgeſchäft .

CarlJost , Theaterschneider
0 3 , I . Kunststrasse 0 2 , I .

Leiſtungsfähigſtes 1 am, hieſigen Platze
5 n bte Foſti2 .

Aniertigung
der Leihgebühren .

ge.
Ne uheltens ndeingetroffen

2 dergl ime Yr). 18093

M 4, 7. Plissiren . I 4, 7 .

Herr Vanderſtetten .

Mannheim .

Dounerſtag , den 30 . Januar , Abends 9 Uhr ,
findet im Saale des II . Stocks

Gemüthliche
der „ Landkutsche “ , D 5 , 2 eine

Zuſammenkunfl
ſtatt , in —

0
Herr F. Speer einen Vortrag über :

„Auſere badiſchen Perkehrganſtalten “
halten wird .

Wir laden k
dieſen Vortrag intereſſiren , hiermit höflichſt ein .

18200

Grosse Auswahl .

— —5—

hierzu unſere Mitglieder , Parteifreunde und Alle , die ſich für

Für

empfehlen

R 1 , 1 .

Oonfirmanden

Schwarze , weisse u. farbige

Kleiderstoffe
in nur dauerhaften Qualitäten .

Hellmann & Heyd
Marktplatz .

Billigste Preise .

Thürschliesser
„ Merkur “ “ . 13658

Selbstthätiger u . geräuschloser , empfiehlt unter Garantie

Telephon . 664 . CznrI Gordt , R 3,2.
Bau - und Kuns ' schlosser ei . Haustel graph - und Telephonanstalt .

Theosophische Gesellschaft .
Mittwoch , den 29 . Januar , Abends ½9 Uhr
Wieder im Vortragssaal der Hochschule für Musik , . , 8,

Vorlesung : 6
Herr Rudolf Schneider :

„ Die Macht der Liebe . “
Interessenten sind eingeladen . 18239

erkin .
aiserfeiel u. 22, Sfiftungsfest

findet am Samſtag , den 1. Februar 1902 , Abends
8 Uhr , im Stadtparkfaale unter liebenswürdiger Mit⸗
wirkung mehrerer Mitglieder des Großh . Hoftheaters mit
anſchließendem 17874

Festball
ſtatt . — Die Kartenausgabe findet Donnerſtag , den 30 .
Januar 1902 , Abends von 3½ Uhr ab , im Lokal

Scheffeleck, vorbereg Nebenzimmer , für Vereinsmitglieder
und einzuführende Gäſte ſtakt .

Der Vorſtand .

achenerBadeäfen
im

Gebrauch .

1 über 70 . 00

RoUBENSVNAA
GAsheizöfen .

Vertreter an fast sllen Platzen . NN .

18172

Unstreitig
eines der beſten Prüpaxate

zum Schmieren von Schuh⸗ und
Lederzeug iſt 17903

Geutner' s Schuhfelt
( Thraufett )

in rothen Doſen mit

Kaminfeger .
Zu haben in den meiſten Geſchäften .

Fabrikant :

Schutzmarke

Schötz a e . Carl Geutner in Göppingen .

Hing⸗Verein
Dienſtag und Freitag

kKeine Chor⸗Probe.
18262 Der Vorſtand .

Die Karten zum Wasken⸗
ball können heute Dieuſtag ,
28 . er . u. Donnerſtag , 30 . er .
von 8½ Uhr Abends ab im Lo⸗
kal in⸗ Empfaug genommen
werden .

Große Carueval⸗Geſell ⸗
ſchaft in Mannheim .

( Eingetragener Verein ) .
Dienstag , 28 . Februar 1902 ,

Abends 8 Uhr 11 Min .
IV . Carnevalistische

Sitzung
in den Lokalitäten des Habereck .
18226 Der lier Rtaty .

Mittwoch Abend

Boettge
Concert .

I . W. 49 . 2079

Emser Pastillen

„ Tabhletten

„ Wasser

„ Salz Gandow)

Sodener - u . Apfel -
säure - Pastillen

stets frisch bei 18175

Ludwig & Schüttnelm
Drogenhandilung

O 4 , 3 u. Flllale Gontardpl . 4.

Für Beamte und Private .

Anton Brilmayer , 1. a 65
Albert Breig , 7, 3 S.
Louis Burckhardt ,

Adolf Burger , 8 1, 5 und

b . Eder , H 3, s.
M . Fußer , G 7, 7.

Greulich & Herſchler, vorm . M.

Zac . Harter , N3 , 12.

1
Jac . Heß, Q 2, 13.

Louis Klaiber , Q 7, 14 b.

Wm. Kern , R 4, 26.

. H. Kern , O 2, 115

u . Kuhny , Lameyſtr . 15.

Louis Lochert , R 1, 1.

Martin Moſer, Eich elsheimerſtr. 10.
Carl Müller , R 3, 10,

um . Müller, U 5, 26.

„Nauerio “

Gegen bequeme Theilzahlungen
ohne Anzahlung verſendet ein
großes Specialgeſchäft Leinen
Teppich , Tiſchzeug , Vor⸗
hänge , Herren⸗ und Damen⸗
kleiderſtoffe , Seidenſtoſſe ꝛe.
zu billigen Preiſen . Selten gün⸗
ſtige Kaufgelegenheit! Viele Au
erkennungen . Diseretion Ehren⸗
ſache . Reflektanten bitte Adreſſe
zu ſenden unt . Nr . 2013 g. d. Exp.

Weannhei
—

—28 .

Erſtes nl.f.
b

beſtesſtes Nohlenſparmittel der 16.Well.
Atit

Spcnlol
Sparkol
Sparkol
Sparkol
Sparkol
Sparkol iſt völlig unſchädlich ! 17788
Zu haben in Blechdoſen Mk . .— mit Gebrauchsanweiſung ,

in Mannheim :
Georg Abam , Sec 10 1 r. 28.J Abam Römer , Kl. Wallſtadtſtr . 31,
Carl Fr Bauer , U Joſ . Sauer , K 4, 24.

Auguſt Scheerer , 115 14, 1.
Hch. Schmitt , E 5, 12.

Johann Schreiber , T 1, 6 und
Filialen : Neue Bzörſe , E 5,1 ,
G 4, 10, Luiſenring 4, J 7, 140
L 12, 10, R3, 15b, Borromäus⸗
ſtraße 5 6, 7, Augarteuſtt. 5,
Gontardplatz 8, Jungbuſchſtres ,

Mittelſtr . 58 iſ 91 Prinz⸗
Wilhelmſtr . 16, Riedfelöſtr . 24%S

wetzingerur . 24, Schwetzin⸗
gerſir . 78, Seckenheimebſtr . 34,
Tullaſtr . 10. — Neckarau , am

Fr . v. d. Heid, 4 , 17. Rathhaus , Waldhof⸗Atzelhof ,
J. W. Hoffmann , vorm . Ad. Leo am Bahnhof , Frankenthal ,

EEl , Ga. Bahnhof ſtr . ( Schmidt ) , Sand⸗
hofen , Käferthal , Viernheim.Carl Sorge , vorm . Wm . Jäger ,

5,17 .
Philipp Stoll , T 6, 19.
F. X. Schury , Gontardplat 9.
975 Uhl, M 2,
J. G. Voltz, N. 45 22.
Jat . Walther , K 25 28.
Carl Weber , G 8, 5.
Wm. Wellenrenther , 571
Gg. Wießner , Prz⸗Wilhelmſtr . 27.
Jofſ. Zähringer , Schwetzingſtr . 45,
Gebrüder Zipperer , P 6, 23.

Als Jiebling
von allen Veilchen⸗Parſums hat ſich das

Rilera - Weicken

Ad . Arpas
22 , 22 92 , 22

in kurzer Zeit einen großen Kundenkreis er⸗
worben , durch höchſte Concentration iſt dasſelbe an engeund lang anhaltend duftend unüb ' eertrefſtich . 7841

Fernsprecher 1914 .

brennt minderwerthige Kohle (Fettſchrof
u. ſ. . ) ebenſo gut wie gute Nohle !

bewirkt außerordentlich große Hitze !

gibt große Nohlenerſparniß !

verhindert Ruß⸗ und Schlackenbildung !

gibt ein ſtarkes Feuer in 5 Minuten !

Rheindatfk⸗
ſtraße 26.

Filiale
M 5, 12.

Heldenreich ,
—

2 1.

Hermann Hauer Nachf. , 0 2, 9.

Carl Kirchheimer, D 6, 8.

Martin Köhler , H 8, 34.
Jac . Lichtenthäler , B 5 11 .

Hermann Metzger , 5 47 5

Filiale
B 6, 6 und R6, 6.

moderne

Haararbeiten für Damenn. Herren.
Perrücken , Scheitel , Toupets , Stirnfrisuren ,

Haarketten u. Zöpfe . 110780

Strengste Dliskretien .

Eleg . Frisir - Salons für Damen u . Herren .

8 Parfumerien und Toilette - Artikel .
Feine Puppen , gekleidet und ungekleidet .

Kalte und warme Bäder mit Brause .

H . Urbach , flanten, D3 8.

Adolf ſTassermann
T I1, 3Za Mannheim T 1, 3a

empflehlt prima

Mannheimer Gummischuhe
und feine , leichte

Schneeschuhe
flür das jetzige Sohneewetter besonders geeignet .
Die seit Jahren bewährte

73 ermöglicht , xaschu . ohne- Würze viel Zuthaten schmack⸗
hatte Speisenherzustellen , Wenige
Tropfen —beim Anrichtenzugefügtin

1

0 alfläschchen von 35 Pfg. an allen Haus -

18238

— Kenügen .
krauen bestens empfehlen von Anton Brilmaier , L12, 4a.

Versuchen Sie

hei Husten und Heiserkeit
Apotheker Gummich ' s echse MIzbonbons

mit höchstem Extractgehalt à Packet 40 Pfg .

Apotheker Gummich ' s Russischen Knöterieh
à 50 Pfg . und 1 Mk. 14957

Bewährte Linderungsmittel ersten Ranges .
Nur allein zu haben „ Drogerie zum Waldhorn “ ' P3 , 1

— — B — —ůůäůä

2 BB 255

16669

f
—esrrr
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